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Amtliche Bekanntmachungen

Aus den Gemeinden

Amtsverwaltung
nicht geöffnet

Stralendorf.Die Stralendorfer Amts-
verwaltung und das dazugehörige
Bürgerbüro sind für den Besucher-
verkehr am 

Freitag, 31. Mai 2019 ganztägig 

geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Maik Helterhoff
Leitender Verwaltungsbeamter

Sonderausgabe
des Amtsblattes
Stralendorf. Das Amt Stralendorf
gibt eine Sonderausgabe des Amts-
blattes mit den Ergebnissen der
Kommunalwahl heraus. Sie erscheint

am Mittwoch den 5. Juni 2019.

Wir bitten um Beachtung.

Roswitha Lähning
Gemeindewahlleiterin

Wittenförden. Die Mitglieder des Stralendorfer
Amtsausschusses trafen sich am 16. Mai 2019 zu
ihrer letzten Sitzung in der mittlerweile abgelau-
fenen Legislaturperiode. Diesmal jedoch nicht wie
gewohnt in der Stralendorfer Amtsscheune, son-
dern im bekannten Wittenfördener „Rabenhorn“
fanden sich die 16 Kommunalpolitiker der 9
Amtsgemeinden zusammen.
5 Jahre lang leitete der dortige Bürgermeister
Manfred Bosselmann die Geschicke des obersten
Entscheidungsgremiums der Stralendorfer Ver-
waltung. Ihm wurde zum Ausklang der Sitzung
für sein Wirken und Handeln gedankt. 
Schwierige und zugleich auch wegweisende Ent-
scheidungen lagen in seiner Amtszeit.
Seine Stellvertreter im Amtsausschuss, Helmut
Richter (Stralendorf) und Marianne Facklam
(Holthusen), fanden zum Abschied die passenden
Worte in ihren Resümees. 
Einer der Gründungsväter des Amtes Stralendorf
ist der Rogahner Michael Vollmerich, er war
zugleich als erster Amtsvorsteher des hiesigen
Amtes gewählt worden. Ihm folgte im Jahr 2009

der Wittenfördener Bodo Wissel. 2014 wurde
Manfred Bosselmann der dritte Amtsvorsteher in
Folge, seit Amtsgründung im Jahre 1992.
Auch der Leitende Verwaltungsbeamte Maik
Helterhoff ist auf der zurückliegenden Versamm-
lung willkommen geheißen worden. Der aus Wit-
tenburg Stammende lenkt seit mehr als 100
Tagen die verwaltungstechnischen Abläufe des
Amtes Stralendorf. 
Auf der Tagesordnung standen auch Themen wie
der Jahresabschluss und die Entlastung des Amts-
vorstehers für das Haushaltsjahr 2018.
Thematisiert wurden auch die anstehenden
Sanierungsarbeiten an der Amtsscheune und wei-
tere Brandschutzmaßnahmen in den Verwal-
tungsobjekten.
Ebenso galt es die Umgestaltung des Schulgelän-
des des Stralendorfer Schulzentrums zu beraten.
Die nach der stattgefundenen Kommunalwahl
erste und zugleich konstituierende Sitzung des
neuen Amtsausschusses ist für den Spätsommer
2019 geplant.

Text: Reiners
Foto: Seiffert

„Jedes Ende ist auch ein Anfang!“
Letzte Amtsausschusssitzung vor der Kommunalwahl

Manfred Bosselmann (l.i.B.) empfängt Blumen und Dankesworte von Marianne Facklam und Helmut Richter.

16 Mit dem Drahtesel zum Bahnsteig
Neuer Radweg entsteht in Pampow

20 „Taffe Mädels“
Hundehalterinnen zwischen Schlamm-
gruben und Steilhängen
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Titelthema

Regional. „Mein Herz schlägt für die
Musik“ und „Kinder halten mich
lebendig“, sagt Elisabeth Liefert und
macht sich wieder auf den Weg zur
Grundschule gegenüber des Gamme-
liner Pfarrhauses, um die nächste
Gruppe zur Kinderkirche und zum
Gitarrenunterricht  abzuholen.
Seit 25 Jahren arbeitet sie stets sehr
engagiert in der Kirchengemeinde
Gammelin – Warsow und Parum, vor
ungefähr 12 Jahren kam noch eine
Gruppe in Stralendorf dazu. Sonntags

und feiertags bereichert sie die Got-
tesdienste durch ihr Orgelspiel, nor-
malerweise an den Orgeln in den Kir-
chen in Gammelin, Warsow und
Parum, zu besonderen Anlässen fin-
det man sie auch mal an den Orgeln
in Stralendorf oder Pampow. Frau
Liefert beherrscht das musikalische
Spiel auf der „Königin der Instrumen-
te“, wie kaum eine andere Organistin. 
Ihre persönliche Lieblingsorgel steht
im Warsower Gotteshaus. Sie ist
zugleich auch die wertvollste Orgel in
unserer Kirchengemeinde. „Es ist eine
Friese 1 Orgel mit einem besonders
raumfüllenden Klang“, schwärmt
Frau Liefert von diesem in Mecklen-
burg sehr seltenen Instrument. 

Der Kirchenmusik verbunden
Zu ihrem Beruf als Kantorkatechetin
kam sie auf verschlungenen Pfaden,

lernte sie doch nach der Schule erst
einmal Drogistin in Greifswald und
arbeitete auch als solche. Sie
schmunzelt, während sie an all die
Kundinnen damals denkt. „In dieser
Zeit nahm ich Orgelunterricht, als
Pastorentochter war mir Kirchenmu-
sik immer sehr nahe“, erinnert sie
sich. Während ihres Kirchenmusikstu-
diums in Halle/Saale lernte sie ihren
jetzigen Ehemann kennen. Nach dem
ersten Abschluss als Kantorin kamen
Elisabeth und Karl – Heinz Liefert auf

ihre erste Stelle in der Kirchenge-
meinde Lübtheen. Dort machte sie
parallel zu ihrer Arbeit noch die Aus-
bildung zur Katechetin und bekam ihr
erstes Kind. „Das war ganz schön viel
gleichzeitig. Damals nach der Baby-
zeit hatte ich auf einen Schlag 11
Gruppen in der Gemeinde, von Kin-
dern bis zur Flötengruppe – dabei
konnte ich damals noch gar keine
Flöte spielen“ lacht sie. Ihre Kinder
kamen dann einfach immer mit in die
Gruppen, die sie hatte, von Christen-
lehre bis zum Kinderchor. Ihr erstes
musikalisches Projekt mit Kindern
war eine Kooperation der Kirchenge-
meinden Lübtheen und Hagenow:
„Wie schön war die Stadt Ninive“.
Elisabeth Liefert erinnert sich daran,
dass der jetzige Propst Marcus
Antonioli damals in ihrem Projekt
eine Sprechrolle hatte.

Nach 14 Jahren in Lübtheen war es
Zeit für eine neue Herausforderung
und Elisabeth Liefert kam mit ihrer
Familie nach Gammelin, das Heimat-
dorf ihres Mannes. Auch dort arbeite-
te sie in der Kirchengemeinde, im
Januar 1994 fing sie an und machte
noch einen erweiterten Abschluss als
Katechetin. Patricia Osing erinnert
sich: „Frau Liefert hat unsere Chris-
tenlehregruppe übernommen und
musste dann erst eine Prüfung mit
uns machen. Heute freue ich mich

besonders, dass auch meine Tochter
Frau Liefert erleben darf in der Kin-
derkirche. Es ist etwas ganz Besonde-
res für meinen Mann und mich, dass
sie dasselbe erleben darf, wie ich
damals.“ In Gammelin hat Frau Liefert
gleich mal in der Schule nachgefragt.
„Das kannte ich aus Lübtheen so. Da
war die Christenlehre in den Freistun-
den der Schule. Da wollte ich die
Kooperation auch hier ausprobieren,
das funktioniert bis heute“, freut sie
sich. 

Gute Seele 
des hiesigen Kirchenchores

Vor 25 Jahren initiierte sie dann auch
den Chor der Kirchengemeinde, das
Jubiläum feierte er am 19.5.2019 mit
der Frühlingsmusik in der Kapelle in
Bakendorf. „Ich bin seit Beginn dabei“,
sagt Warsows Bürgermeisterin Gisela

Buller und ergänzt: „zu singen macht
mir Spaß und tut mir gut. Ich freue
mich, wenn wir als Chor in unseren
Gottesdiensten singen und kleine
Konzerte geben. Das gehört zu mei-
nem Leben dazu.“ Und ihre Tochter
Christine merkt an: „Es wird ein Ein-
schnitt für die Kirchengemeinde,
wenn Elisabeth Liefert nächstes Jahr
in den Ruhestand geht. Umso schö-
ner ist es, dass sie die musikalischen
Angebote noch ehrenamtlich weiter-
führen und auch unsere Gottes-

dienste weiter musikalisch begleiten
möchte.“ 
Das findet auch Elisabeth Liefert, die
sich für ihren Vorruhestand wünscht,
dass sie mehr Zeit findet für ihre Kin-
der und Enkelkinder. Aber auch an die
Orgeln möchte sie regelmäßiger fah-
ren und üben, am liebsten mehr mit
dem Fahrrad. Das geht nämlich jetzt
noch nicht. Immer ist Elisabeth Liefert
unterwegs, von einer Kinderkirchen-
stunde zur anderen, von Gammelin
bis Stralendorf, da bleibt wenig Zeit
für das Fahrradfahren. Und eines ist
sicher: Musik wird immer zum ihrem
Leben dazugehören.

Text: Wiebke Langer
Fotos: Langer / privat

„Mein Herz schlägt für die Musik“
Elisabeth Liefert spielt die Kirchenorgeln in der Region

Mehrstimmiger Gesang mit Ehemann
Karl-Heinz.

Auch auf der Flöte und der Gitarre beweist sie oft in Konzerten ihr Talent.

Frühlingsmusik 2019: Aus den Händen von Pastorin Wiebke Langer erhält Elisabeth
Liefert Dank und Anerkennung für ihr Lebenswerk.
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Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 des Amtes Stralendorf wurde gemäß § 60 Abs. 5
der Kommunalverfassung M-V auf der Sitzung des Amtsausschusses am
16.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Amtsvorsteher gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung des Amtsvorstehers für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Stralendorf, den 16.05.2019

gez. Manfred Bosselmann
Der Amtsvorsteher

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 des Amtes Stralendorf kann während der Öffnungs-
zeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019,
eingesehen werden. 

Allen Spendern, die das Amt im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden unter-
stützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 16.05.2019

gez. Manfred Bosselmann
Der Amtsvorsteher

Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Dümmer wurde gemäß § 60 Abs.
5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung der
Gemeinde Dümmer am 07.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde der Bürgermeisterin gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung der Bürgermeisterin für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Dümmer, den 07.05.2019

gez. Anke Gräber
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Dümmer kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Dümmer, den 07.05.2019

gez. Anke Gräber
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Holthusen wurde gemäß § 60 Abs.
5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung der
Gemeinde Holthusen am 20.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde der Bürgermeisterin gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung der Bürgermeisterin für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Holthusen, den 20.05.2019

gez. Marianne Facklam
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Holthusen kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Holthusen, den 20.05.2019

gez. Marianne Facklam
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Pampow wurde gemäß § 60 Abs.
5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung der
Gemeinde Pampow am 21.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Pampow, den 21.05.2019

gez. Hartwig Schulz
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Pampow kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Pampow, den 21.05.2019

gez. Hartwig Schulz
Der Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Klein Rogahn wurde gemäß § 60
Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung
der Gemeinde Klein Rogahn am 09.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Klein Rogahn, den 09.05.2019

gez. Michael Vollmerich
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Klein Rogahn kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Klein Rogahn, den 09.05.2019

gez. Michael Vollmerich
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Stralendorf wurde gemäß § 60
Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung
der Gemeinde Stralendorf am 22.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Stralendorf, den 22.05.2019

gez. Helmut Richter
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Stralendorf kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 22.05.2019

gez. Helmut Richter
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Warsow wurde gemäß § 60 Abs. 5
der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung der
Gemeinde Warsow am 22.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde der Bürgermeisterin gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung der Bürgermeisterin für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Warsow, den 22.05.2019

gez. Gisela Buller
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Warsow kann während der Öffnungs-
zeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zimmer 019,
eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Warsow, den 22.05.2019

gez. Gisela Buller
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Wittenförden wurde gemäß § 60
Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung
der Gemeinde Wittenförden am 06.05.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 04.06.2019 bis 27.06.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Wittenförden, den 06.05.2019

gez. Manfred Bosselmann
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht über
Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuelle
Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Wittenförden kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Wittenförden, den 06.05.2019

gez. Manfred Bosselmann
Der Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen
Haushaltssatzung der Gemeinde Pampow

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.05.2019 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 4.204.500  EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 4.201.500  EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 3.000  EUR

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0  EUR
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0  EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0  EUR

c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf 3.000  EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0  EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0  EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 3.000  EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 3.960.200  EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 3.738.600  EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 221.600  EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0  EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0  EUR
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0  EUR

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 327.500  EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.004.700  EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -677.200  EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit) auf -632.20  EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt
auf 300.000,00 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) auf 307 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 396 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 348 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 7,5 Vollzeitäquivalen-
te Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 11.853.527,36 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 12.117.105,95 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 12.128.505,95 EUR

§ 8 Weitere Vorschriften
1. Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 Nr. 1 bis 4 KV M-V ist ein Betrag von mehr als
200.000,00 EUR.

2. Innerhalb der Teilergebnishaushalte werden die Ansätze für Aufwendungen für
gegenseitig deckungsfähig erklärt. Bei Inanspruchnahme der gegenseitigen
Deckungsfähigkeit in einem Teilergebnishaushalt gilt dies auch für die entsprechen-
den Ansätze für Auszahlungen nach § 14 Absatz 1 Gemeindehaushaltsverordnung–
Doppik Mecklenburg- Vorpommern im Teilfinanzhaushalt. 

3. Die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teilhaushaltes
werden für gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Absatz 3 Gemeindehaushaltsverord-
nung–Doppik Mecklenburg- Vorpommern erklärt. 

4. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen zu Gun-
sten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilhaushaltes für einsei-
tig deckungsfähig erklärt.

5. Innerhalb einer Produktgruppe können Mehrerträge Aufwendungsansätze erhöhen.
Vor Inanspruchnahme ist zu prüfen, ob innerhalb der Produktgruppe Mindererträge
vorliegen, die zunächst zu kompensieren sind. Erst darüber hinausgehende Mehrer-
träge können zur Deckung von Mehraufwendungen verwendet werden.

6. Zweckgebundene Mehreinzahlungen aus Investitionstätigkeit berechtigen zu zweck-
gebundenen Mehrauszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilfinanzhaus-

haltes nach § 14 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung–Doppik Mecklenburg- Vor-
pommern. 

7. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versicherungserstattungen sind zweck-
gebunden für Aufwendungen und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

8. Die Entscheidung über die günstigste Kreditaufnahme oder Umschuldung trifft der
Fachdienstleiter II oder sein Stellvertreter des Amtes Stralendorf.

9. Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung der
Investitionen wird auf 321.000 EUR festgesetzt.

10.  Minderauszahlungen im Produktkonto 54100.723301 berechtigen zu investiven
Mehrauszahlungen bei der Straßenbeleuchtung.

Pampow, den 21.05.2019 gez. Schulz
Ort, Datum Bürgermeister

Siegel

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haus-
haltssatzung ist gemäß §47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit dem Schreiben
vom 22.05.2019 angezeigt worden. 
Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 04.06.2019 bis
25.06.2019 im Gebäude der Amtsverwaltung Stralendorf, Dorfstraße 30 in 19073 Stralen-
dorf, Zimmer 205 öffentlich zu den Öffnungszeiten aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 KV M-V eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern beim
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht worden,
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

GEMEINDE SCHOSSIN
Der Bürgermeister

Bauleitplanung der Gemeinde Schossin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2 „MGB Fliesen und Naturstein
GmbH“ der Gemeinde Schossin

hier: Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2
BauGB

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Schossin in der Sitzung am
25.04.2019 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf zum Bebauungsplan
Nr. 2 „MGB Fliesen und Naturstein GmbH“ der Gemeinde Schossin in der Fassung
vom 25.03.2019, bestehend aus der Planzeichnung Teil (A), dem Text Teil (B) und
die zugehörige Begründung mit Umweltbericht sowie die wesentlichen bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen 

vom 18.06.2019 bis einschließlich 30.07.2019
während der Dienststunden im Amt Stralendorf, Fachbereich III Baurecht; Bau,
Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Die Plangeltungsbereichsgrenzen sind dem nachstehenden Übersichtsplan zu
entnehmen.
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Plan-
unterlagen und die umweltbezogenen Stellungnahmen/ Unterlagen und Fach-
gutachten einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der
Dienststunden zur Niederschrift hervorbringen. Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB
wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder und Jugendliche Teil der Öffentlich-
keit sind.
Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1
BauGB auszulegenden Unterlagen im Internet unter der Adresse: 
http://www.amt-stralendorf.de/bauleitplanung/laufende-planverfahren/
zur Einsichtnahme eingestellt.
Folgende umweltbezogene Stellungnahmen/ Unterlagen und Fachgutachten sind
verfügbar und liegen zur Einsichtnahme mit aus:
- Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
- Forstamt Radelübbe 
- Zweckverband Schweriner Umland 
- Wasser- und Bodenverband „Schweriner See/Obere Sude“ 
- Landkreis Ludwigslust-Parchim  
(FD 67-Immissionsschutz/Abfall) 
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Amtliche Bekanntmachungen
(FD 68-Natur,Wasser,Boden) 
(FD 70-Abfallwirtschaft) 

Aus den umweltrelevanten Stellungnahmen lassen sich folgende Kurzcharakteri-
sierungen zu den Schutzgütern inhaltlich ableiten: 
Tiere und Pflanzen 
- Konkretisierung der Kompensationsmaßnahmen (incl. Pflanzplan, Fertigstel-
lungs-, Entwicklungs- und Unterhaltungspflege); 

- an westliche Hecke angrenzende Bebauungsgrenze; 
Fläche / Boden
- allgemeine Hinweise / Auflagen 
(zur Ausführung von Arbeiten; Maßnahmen bei Auffinden von Altlasten;
Umgang mit Lager- und Baustellenflächen; Einbau mineralischer Abfälle;
Beachtung beim Auftrag von Fremdboden; Maßnahmen zur Wiederherstellung
von Bodenfunktionen; 
Verwertung überschüssigen Bodenaushubs; Altlastenverdacht besteht im
Bereich des Vorhabens nicht) 
Wasser 
- Erstellung eines Entwässerungskonzeptes für Regenwasser in Verbindung mit
rechnerischem Nachweis der Versickerung; 
Luft / Klima 
- ohne Äußerung/Anforderungen 
Landschaftsbild 
- ohne Äußerung/Anforderungen 
biologische Vielfalt
- ohne Äußerung/Anforderungen 
Erhaltungsziele und Schutzzweck (BNatG) 
- ohne Äußerung/Anforderungen 
Mensch 
- ohne Äußerungen/Anforderungen 
Kultur- und Sachgüter
- ohne Äußerung/Anforderungen 
Emissionen / Abfall / Abwasser 
- Einhaltung der Immissionsrichtwerte der TA-Lärm, ggf. durch schall-, bautech-
nische oder organisatorische Maßnahmen; 

- Blendwirkung möglicher Solaranlagen ausschließen; 
- Einhaltung von Anforderungen an Feuerungsanlagen gem. BImSchV; 
Energieverwendung 
- ohne Äußerung/Anforderungen 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan Nr. 2 „Fliesen und Naturstein GmbH“ der Gemeinde
Schossin unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde Schossin deren Inhalt
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist.

Übersichtsplan:

Schossin, den 09.05.2019

gez. H. Weiß
Bürgermeister der Gemeinde Schossin

In eigener Sache!

Der Verlag 
des Stralendorfer Amtsblattes ist umgezogen!
Die neue Adresse lautet:
Detlev Lüth Verlag • Friedrich-Engels-Straße 2c • 19061 Schwerin

Da die Telekom Deutschland GmbH uns am neuen Standort nicht rechtzei-
tig versorgen konnte, waren und sind wir nur eingeschränkt erreichbar.
Der Telefonfestnetzanschluss ist wieder erreichbar: 0385-48 56 30
Die gewohnten Durchwahlnummern der Mitarbeiter sind noch nicht
geschaltet. Sie erreichen sie aber auch unter den bekannten Mobilfunk-
nummern.
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Amtliche Bekanntmachungen
GEMEINDE SCHOSSIN
Der Bürgermeister

Bauleitplanung der Gemeinde Schossin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Schossin

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1
BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schossin hat in ihrer Sitzung am
25.04.2019 den Beschluss über die Aufstellung der 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Schossin gefasst.

Die Gemeinde Schossin ändert den Flächennutzungsplan für 2 Teilbereiche.
Die zu ändernden Teilbereiche umfassen folgende Flurstücke:
Fläche 1: Gemarkung Mühlenbeck, Flur 1, Flurstücke 216, 217 und 218
Fläche 2: Gemarkung Mühlenbeck, Flur 1, Flurstück 19/1 und 19/3
Die Planbereichsgrenzen sind den nachstehenden Übersichten zu entnehmen

Die Planungsziele bestehen für die einzelnen Änderungsbereiche in folgendem:
Fläche 1: 
Anpassung an den vorhandenen Bestand, Änderung des Flächennutzungsplanes
in eine Fläche für Fest- und Sportplatz
Fläche 2:
Anpassung an den vorhandenen Bestand, Darstellung einer gewerblichen Bauf-
läche anstelle einer Fläche für Landwirtschaft

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.

Schossin, den 09.05.2019

gez. H. Weiß
Bürgermeister der Gemeinde Schossin
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung zur Offenlage der Unterlagen
Planfeststellungsverfahren zur "Revitalisierung von Teilflächen des Siebendörfer Moores (- zur Kompensation von Eingriffen 

durch den B-Plan Nr. 39 der Landeshauptstadt Schwerin)"

Die Fachgruppe Naturschutz und Landschaftspflege des Fachdienstes Umwelt
der Landeshauptstadt Schwerin, Am Packhof 2-6, 19053 Schwerin, hat als
Vorhabensträger für das o.g. Vorhaben gemäß § 68 Abs. 1 des Gesetzes zur
Ordnung des Wasserhaushaltes -WHG- in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.7.2009 (BGBl. 2009, Teil I, Nr. 51, S. 2585) in der derzeit gültigen Fas-
sung die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt. Für das
Bauvorhaben werden Grundstücke in der Gemarkung Görries, Flur 3, der
Gemarkung Wüstmark, Flur 1, der Gemarkung Krebsförden, Flur 1, der Gemar-
kung Pampow, Flur 7 und der Gemarkung Klein Rogahn, Flur 1 beansprucht.

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 
vom 12.6.2019   bis   12.7.2019   

im Amt Stralendorf, Fachbereich III, Baurecht, Bau, Dorfstraße 30, 19073 Stra-
lendorf zu den Dienststunden:

Montag: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr
Dienstag:      09.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:         09.00 Uhr - 12.00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.  
Die Unterlagen können parallel auch im Internet unter der Adresse
https://www.schwerin.de/mein-schwerin/leben/umwelt-klima-energie/was-
ser/genehmigungsverfahren/revitalisierung-teilflaeche-siebendoerfer-moor
eingesehen werden. 
Jeder, dessen Belange durch dieses Vorhaben berührt werden, kann bis späte-
stens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum
26.7.2019, beim Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Schwerin, Fach-
dienst Umwelt, Untere Wasserbehörde, Am Packhof 2-6, 19053 Schwerin,
(Anhörungsbehörde) Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Nie-
derschrift erheben.
Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß seiner
Beeinträchtigung erkennen lassen.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4
VwVfG).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftenlisten
unterzeichnet oder in Form vielfältiger gleichlautender Texte eingereicht

werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehe-
nen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der
übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können diese Einwendun-
gen unberücksichtigt bleiben.
Rechtzeitig erhobene Einwendungen können in einem Termin erörtert wer-
den. Findet eine Erörterung statt, wird der Erörterungstermin vorher ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben (bei gleichförmi-
gen Einwendungen der Vertreter), werden von dem Termin gesondert
benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so kön-
nen sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden (§ 73 Abs. 6 Satz
4 VwVfG M-V). Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu
den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Es wird darauf hingewiesen,
dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn
verhandelt werden kann (§ 73 Abs. 5 Nr. 3 VwVfG M-V). Das Anhörungsver-
fahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet. Der Erörterungster-
min ist nicht öffentlich.
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen,
Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entstehende
Kosten werden nicht erstattet.
Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens durch
die Planfeststellungsbehörde entschieden. Die Zustellung der Entscheidung
(Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender kann durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellungen vorzunehmen sind (§ 74 Abs. 5 VwVfG M-V).

Schwerin, den 21.5.2019

Landeshauptstadt Schwerin
Der Oberbürgermeister
in Vertretung
gez. Bernd Nottebaum    
Stellvertreter des Oberbürgermeisters und 
Beigeordneter für Wirtschaft, Bauen & Ordnung 

Aus den Gemeinden

Warsow. Nach der tollen Resonanz auf
das letztjährige Ferienfußballcamp bie-
tet der SV Warsow auch in diesen Som-
merferien wieder ein Fußballcamp für
fußballbegeisterte Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9 bis 13 Jahren an.
Auch dieses Jahr wird das Camp von
Jugendtrainer Enrico Templin geleitet,
der dabei von weiteren Trainern aus
dem Warsower Trainerstab  unterstützt
wird. „Nachdem wir im Frühjahr schon
von mehreren Eltern Anfragen hatten,
ob wir erneut ein Camp ausrichten, war
es für uns keine Frage, dass wir es auch
in diesem Jahr wieder anbieten.“
Dieses Jahr startet das Camp am Mon-
tag, den 1. 7. 2019 und endet am 3. 7.
2019. Dazu noch einmal Enrico Tem-
plin: „Die Erfahrungen aus dem letzten
Jahr zeigen, dass 3 Tage völlig ausrei-
chend sind. Am 3. Tag waren letztes
Jahr schon einige Kinder ganz schön
k.o.“
Wie letztes Jahr wird das Camp um
9.30 Uhr beginnen und um 16.30 Uhr

enden. Die Sportanlage wird aber
schon ab 9 Uhr geöffnet sein.
„Bei dem Programm wollen wir auch
wieder an dem bewährten festhalten“,
so Enrico Templin, „vormittags und
nachmittags stehen  jeweils eine Trai-
ningseinheit auf dem Programm.
Zusätzlich gibt es dann noch Theorie
und taktische Schulungen. Aber in
erster Linie soll es Spaß machen. Und
so wie letztes Jahr können Jungen und
Mädchen am Camp teilnehmen“, fügt
er noch hinzu.
Der Unkostenbeitrag pro Teilnehmer
beträgt 40,- Euro.  Darin enthalten sind
die Kosten für drei Mittagessen,
Getränke während des Trainings sowie
ein T-Shirt.
Im Vereinsvorstand freut man sich,
dass es wieder etwas Ferienprogramm
gibt. Dazu aus dem Vorstand Andrea
Brumme: „Wir sind sehr froh, dass wir
in der fußballlosen Ferienzeit wieder
ein kleines Programm für unsere Fuß-
balljugend auf die Beine stellen kön-

nen. Und natürlich ist die Veranstal-
tung auch offen für Nichtmitglieder.“
Anmeldungen zum Fußballcamp sind
ab sofort möglich. Die Anmeldung
kann entweder unter info@sv-war-
sow.de , Betreff „Anmeldung Jugend-

fußballcamp“ erfolgen oder aber tele-
fonisch bei Enrico Templin, Telefon-
nummer 0171/ 6464142. Hier können
bei Bedarf auch weitere Informationen
eingeholt werden.

Text / Foto: Robert Wick, SV Warsow

Fußballcamp lockt in den Sommerferien
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
           
    
 
 
 

 

      
  

 

 

  
    

 
 

 
 

  
 

     
 

 

 

 

 
 

 

 
 

Thomas Schrödter
Grafik / Zeichnung / Malerei / Collage

Der Klein Rogahner Autodidakt zeigt im Rogahner Dörphus insbesondere
Landschaftsmotive in unterschiedlichsten Techniken. Die ausgestellten Arbei-
ten beschreiben den Weg vom Naturstudium und den auf zahlreichen Reisen
entstandenen Reiseskizzen bis hin zu Arbeiten im Atelier, die diese ersten Ein-
drücke auf unterschiedlichste Weise reflektieren.
Sich diesen Themen mit verschiedenen Techniken künstlerisch zu nähern, ist
auch dem in freundschaftlicher Verbundenheit engagiert wirkenden Mentor,
dem Maler und Grafiker Hellmut Martensen, zu verdanken. 
Die gastronomische Einrichtung lädt zu einem Gespräch mit dem Ausstellen-
den mit Kaffee, Kuchen, Imbiss oder Erfrischungsgetränk ein.  

Der Pampower Bücherkreis 
trifft sich in gemütlicher Runde im Juni.

Wann :    Am  20. 6. 2019, um 18.30 Uhr
Wo:        In der Gemeindebibliothek Pampow, Fährweg 6.

Als Gast an diesem Abend begrüßen wir die Autorin
Brigitte Birnbaum.
Sie liest uns Auszüge aus ihrem neuen Buch 
„Theodor Fontane - landauf, landab” vor.

Alle Leseratten sind dazu herzlich eingeladen.
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Auf dem Freibadgelände steht ein
großes Festwochenende an, an dem die
ganze Familie auf ihre Kosten kommen
wird. Vom 31. Mai bis zum 2. Juli warten
ganze fünf Events auf hoffentlich
bestes Festwetter und viele Besucher. Es
ist schon eine Tradition geworden, die
der junge Betreiber Tobias Warncke all-
jährlich mit seinem Team auf die Beine
stellt:
Donnerstag, 30. Mai 
(Christi Himmelfahrt)

Am Herrentag gibt es Spiel und Spaß für
Groß und Klein, denn auch an die Kinder
ist gedacht. So werden die Bogenschüt-
zen zum Einsatz kommen und ein
Schausteller wird mit seiner Schießbude
anreisen. Für Deftiges vom Grill und
kühlende Getränke ist seitens des Ver-
anstalters logischerweise bestens
gesorgt und auch der Platz zum Abstel-
len der vielen anreisenden Fahrradpar-
ker und die bunt geschmückten „Klein-
fahrzeuge“ ist sichergestellt. 

Freitag, 31. Mai 
(6. Travestie-Show)

Dieser Tag steht im Zeichen des Humors
und der Tra-
vestie, übri-
gens schon
zum inzwi-
schen 6. Mal
in Garwitz!
Einlass ist 19
Uhr, bevor
sich der Vor-
hang um
20.15 Uhr
hebt. 
Geboten wird Ihnen hier eine Theaterre-
vue vom Feinsten, dargebracht von
Maria Crohn (konnte man den nicht
auch mal trinken?) und ihrem Ensemble.
Hochkarätige Künstler, bekannt aus
namhaften Cabarets und aus dem Fern-
sehen werden für diese fulminante
Show aufgeboten. Eine Revue mit Witz,
Gesang und bekannten Stimmungs-
schlagern, tollen Kostümen, Starparodi-
en, perfekten Illusionen und Standup-
Comedy. Hier jagt eine Attraktion die
nächste, Ihnen wird der Atem stocken! 

Samstag 1. Juni 
(6. Schlagerwelle und

Eröffnung der Badesaison)
Anders als bisher wird in Garwitz kein
Double sondern ein Original erwartet:
NORA LOUISA. Die Radiocharts nennt
NORA LOUISA aus Dresden mittlerweile
ihr zu Hause. Allein 21 Wochen fand

man die „Erste Große Liebe“ in den TOP
50 der offiziellen Air Play Charts. Wer
kann schon mit der zweiten Single Platz
8 für sich verzeichnen, zwischen all den
etablierten Schlagerstars? Kein geringe-
rer als Schlagerstar FRANK SCHÖBEL
nahm sie unter seine Fittiche. Mit ihm
tourte sie immer zur Weihnachtszeit
mehrere Jahre hintereinander durch die
Lande. In der Tanzschule von DETLEF D!
SOOST rundete sie ihr Können ab. 
Um 18 Uhr öffnet das Festzelt und 60
Minuten später geht es los.
Tickets zum „Festival der Travestie“ und
zur „Schlagerwelle“ gibt es im Vorver-
kauf in der Gaststätte „Zur Schleuse“, in
der Stadtinformation Parchim oder im
Internet unter
www.zsg24.de bzw. 
www.zur-schleuse-garwitz.de (Ticket-
button). 
Auch bei Regenwetter sind alle Events
im Festzelt abgesichert.

Sonntag 2. Juni 
(Großes Kinderfest)

Das Große Kinderfest beginnt um 14
Uhr. Nach Angaben des Veranstalters
soll es das größte Kinderfest des Altkrei-

ses Parchim
sein. Der Gar-
witzer Hei-
matverein
organisiert
dieses Kinder-
fest immer
mit sehr viel
Liebe. Ange-
boten werden
sowohl klas-
sische als

auch scheinbar schon vergessene alte
Spiele für die Lütten. So manch Erwach-
sener wird da ins Staunen geraten und
sich erinnern: „Ja das kenne ich ja auch
noch!“. Genau das macht dieses Kinder-
fest auch immer zu etwas ganz Beson-
derem. Mit dabei sind u.a. Taubenwer-
fen, Ballonschießen, Kindergesichter
schminken, Negerkussweitwurf und
Badespaß.
Übrigens: An allen Tagen kann man
auch in der Gaststätte „Zur Schleuse“,
unweit des Eldebades, in aller Ruhe
drinnen oder im Freien z.B. zu Mittag
speisen. Saisonbedingt stehen da natür-
lich Spargelgerichte im Fokus. Doch die
Speisekarte bietet noch mehr leckere
Gerichte. Überzeugen Sie sich selbst!  

Text u. Foto: Hans-Joachim Urban

Großes Festwochenende
an und im Eldebad Garwitz mit „6. Festival der Travestie“, „6. Schlager-
welle“, Eröffnung der Badesaison sowie Herrentags- und Kinderfest

Impression vom Kinderfest 2016.

Anzeige



Großes Wohnhaus mit
Stall/Werkstatt, Garage und
Pool, Hagenow-Heide, 
Komplettsanierung 1993 bis 95,
ca. 220 m² Wfl., Solaranlage zur
Einspeisung ins Netz 2012, Brenn-
werttherme 2016, ca. 2.244m²
Grdst., individuelle Tierhaltung
möglich, EnEV; V, 94,50
kWh(m²a), Klasse: C, Energieträ-
ger: Gas, Bj. lt Ausweis 1912, 

KP: 298.000 €
EFH mit Einliegerwohnung in
Ludwigslust-Techentin,
Wfl. ges. ca. 175 m² (WE im EG
ca. 95 m², WE im OG ca. 80 m²,
jeweils mit EBK und Vollbad), Zi.
ges. 6, Terrasse, Balkon, Grdst.
ca. 572m²,letzte Mod. 2016,
EnEV: V, 119,60 kWh/(m²a) Klasse
D, Gas, Bj. ca. 1995 

KP: 250.000 €
Attraktive Kapitalanlage  
„Service-Wohnen in 
Schwerin-Friedrichsthal”, 
22 altersgerechte Wohnungen auf
3 Ebenen,2- 3 Raum Wohnungen,
59,4 bis 86 m² Wfl., gehobene
Ausstattung, Balkon, Terrasse,
Fertigstellung. ca. 04/2020
KP: ca. 82 m²=212.504 €
Energieausweis nicht erforderlich,
neu zu errichtendes Gebäude lt §
16(1) EnEV

DHH in Alt Meteln,
Bj. ca. 1994, ca. 95 m² Wfl., 4
Zimmer, Kamin im WZ, sonnige
Terrasse Vollkeller, renovierungs-
bedürftig, ca. 695 m² Grdst.,
EnEV: V, 153,10 kWh(m²a), Klasse
E, Energieträger: Gas, Bj. 1994

KP: 149.000 €

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5512777
Tel. 0385 5513304

Weitere Informationen und Angebote unter:
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s
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Dach: 05. Juni 2019
Klockentied: 17:30
Urt: Stralendörper Seniorentreff  
Moderatschoon: Anke Dombrowski

De Urlaubstied geiht jo eigentlich
ierst los, öwer mänichein hett sien
iersten Urlaub all achter sik un dor
gifft dat säker väl tau vertellen.
Ik war ok mal Biller, de öwer de Johrn
schaten worden sünd, mit 'n Beamer
an de Wand schmieten.
Äten un Drinken  höllt ja bekanntlich
Lief un Seel tauhop un dorüm drapen
wi uns gemütlich tau Bratwust un 'n
Stück Fleisch von Grill.
Wenn ein von juch wat an Bielagen,

as Salate, Gemüse orrer Krüderbodder
taustürn will - man tau.
Un vörher nich so väl Kauken äten...

Viellicht hett ja ein von uns 'n gauden
Draht nah Petrus, dat wi schönet
Wäder hemm' un dröch dörch den
Dach kamen.
Holt juch fuchtig

Text: Anke Dombrowski

Sommerfest
Wi snack Platt

Wittenförden. Trotz der Niederlage im
letzten Turnierspiel freuten wir uns von
der Grundschule „Dr. Otto Steinfatt“
über die erreichte gute Platzierung -
einen Platz besser als im Jahr 2018.
Bereits zum 5. Mal nahmen wir, die wirk-
lich sportliche Schule aus Wittenförden,
an diesem Schulfußballpokalturnier teil. 
Weitere 10 Mannschaften versuchten
sich am Torschießen in der Landessport-
schule Güstrow. Gut vorbereitet hatte
diese Veranstaltung unter dem Motto
„Punktet mit Fair Play und holt euch den
Fußballpokal im Schulwettbewerb Wir in
MV“ die Verantwortlichen von Antenne
MV, AOK Nordost, Landeskriminalamt,
Landessportbund MV, Provinzial und
Landesmarketing MV.
Und alle Jungen und Mädchen der Klas-
senstufe 3 und 4 aus den 11 verschiede-
nen Grundschulen aus Mecklenburg-
Vorpommern legten sich richtig ins
Zeug. Fairness und Spaß wurden groß
geschrieben und keiner von uns Teilneh-
mern ging leer aus.

„WIR“, das sind ein Wittenfördener Fuß-
ball-Mädchen und ihre 7 Mannschafts-
kameraden sowie zwei Trainer. Wir mus-
sten im ersten Spiel gegen den verdien-
ten späteren Turniersieger aus der
„Werkstattschule Rostock“ antreten. Lei-
der war die Spielzeit länger als 4 Minu-
ten, denn sonst wäre das Spiel 0:0 aus-
gegangen. So aber mussten wir tapferen
Fußballer aus dem „Amtsbereich Stra-
lendorf“ dann noch drei Tore hinneh-
men. Durch den folgenden 1:0-Sieg
gegen die Grundschule aus Lalendorf
und den späteren Erfolg nach 9m-
Schießen gegen die Benjamin-Schule
aus Remplin zogen „WIR“ ins kleine
Finale um Platz 5 und 6 ein. Da war aber
die Grundschule Malchow an diesem
Tag mit 3 geschossenen Toren besser als
„WIR“.
Bei der Siegerehrung erhielten „WIR“ für
unseren 6. Platz eine tolle Medaille und
am nächsten Tag noch eine „selbstgeba-
stelte“ Erinnerungsurkunde.

Text / Foto: Klaus Krasse

„Wir in MV“

Ergebnisse Gruppenspiele
Grundschule Wittenförden - Werkstattschule Rostock 0:3
Grundschule Wittenförden - Grundschule Lalendorf 1:0
Halbfinale Plätze 5 bis 8
Grundschule Wittenförden - Benjaminschule Remplin 0:0 (1:0n.E. )
Finale Platz 5 und 6
Grundschule Wittenförden - Grundschule Malchow 0:3

„WIR“ das sind: Leana Steusloff, Theo Köhn, Mika Diegelmann, Yannik Heschke, Milo
Braun, Tommy Henschel, Tore Kramer und Lennox Schulz.

Sport vor Ort
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„An die Kellen, fertig, los!“
4. Jedermann Tischtennisturnier am Schloss Dreilützow

Regional. Am Sonntag, dem 23. 6. 2019 findet um 10 Uhr in der Sporthalle am
Schloss Dreilützow das 4. Jedermann Tischtennisturnier statt. Angesprochen
sind nicht nur jeder Mann, sondern natürlich auch jede Frau und alle Kinder.
Egal welchen Alters, ob Könner oder Anfänger. Viele hatten schon eine Tisch-
tenniskelle in der Hand und es ist an der Zeit, diese mal wieder heraus zu holen.
Wer Zeit und Lust hat, kann auch im Schlosspark spazieren gehen und sich ent-
spannen. Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf 40 Spieler*innen für das
Turnier begrenzt. Die Reihenfolge der Anmeldung entscheidet über die Teilnah-
me.
Anmeldungen bitte unter lubig-3l@mail.de oder über SMS/WhatsApp
01520/3420938.
Ab 15 Uhr sind die Platten auch ohne Anmeldung frei für alle, die Lust und
Laune zum Tischtennis spielen haben. 
Auf einen sportlichen Sonntag mit spannenden Spielen freuen sich der Sport-
verein Dreilützow e.V und das Schullandheim Schloss Dreilützow.

Text: Stefan Baerens



Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten
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Wittenförden. Die Freiwillige Feuer-
wehr Wittenförden führt am 16. Juni
2019 von 10 bis 15 Uhr einen „Tag
der offenen Türen“ im Gerätehaus in
der Neu Wandrumer Straße durch.

Es wird ein buntes Rahmenpro-
gramm wie Modenschau, ein Soccer-
Spiel für Groß und Klein und noch
einiges an Überraschungen mehr
geben. Für das leibliche Wohl ist wie
immer gesorgt. Schauen Sie mit
Ihren Kindern vorbei – es lohnt sich!

Wir ehrenamtlichen Brandschützer
möchten uns als Einsatzkräfte und
zugleich unsere moderne Technik im
Dorf präsentieren und damit das
Jubiläumswochenende mit dem Feu-
erwehrgeburtstag am 21. 6. bis 23. 6.
2019 sprichwörtlich mit dem
Martinshorn einläuten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wittenförden
Foto: Hopp / FFw Wittenförden

Feuerwehr läutet Jubiläum ein
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+70 € Tankgutschein

Weitere Aktionsmodelle am Lager!
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Wir lieben Gospel – das sieht und hört man.  

   64 64 60
m

  

 

   64 64 60
m

  

Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Erdgas I Strom

Wittenförden. Unter diesem Motto
laden wir Sie herzlich ein gemeinsam
mit uns 90 Minuten Gospelmusik zu
erleben.
„Der Schweriner Gospelchor" gibt am 6.
Juli 2019 ein Konzert in der Evangeli-
schen Kirche Wittenförden. Konzertbe-
ginn ist um 19.30 Uhr – Einlass bereits
ab 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
In unserem Konzert erwarten Sie tradi-
tionelle Spirituals, afrikanische Rhyth-
men, moderne Gospelsongs und „ver-
gospelte" Popmusik. 
Piano, Gitarren, Dudelsack und Cachon
unterstützen dabei den Gesang einzig-
artig.
Lassen Sie sich überraschen und faszi-
nieren von der Welt der Gospelmusik. 
Vielleicht sagen Sie am Ende des Kon-
zertes auch: „Ich liebe Gospel!"

Text/Foto: Schweriner Gospel Chor e.V.

Ihr Ansprechpartner für 
gewerbliche und private Anzeigen

Reinhard Eschrich
Tel.: 0385-4856325 o. 0171-7406535

delego. lueth@t-online.de

Die nächste Ausgabe Ihres

erscheint am
26. Juni 2019.
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Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi Baustelle • Do, Fr 10-18 Uhr Studio

www.naturo-schwerin.de
Bürgermeister-Bade-Platz 2, 19055 Schwerin

Tel.: 0385 - 561117
Mobil: 0172 - 9350798

info@naturo-schwerin.de 

Sebastian Dahl & René Hartmann

Aus den Gemeinden

Wittenförden. Die mittlerweile sehr
erfolgreiche Wittenfördener Krimi-
Autorin Diana Salow lud am Grün-
donnerstag zur Lesung in das
Gemeindehaus von Wittenförden ein. 
Sie bescherte den knapp 20 Gästen
des Abends eine wirklich unterhaltsa-
me Stunde voller Spannung mit oft
unerwarteten Wendungen im Ermitt-

lungsverlauf. Gelesen wurde aus
ihrem neuesten Krimi „Eine brillante
Affäre“. Da ist der Titel Programm.
Das vorwiegend heimische Publikum
war begeistert und freut sich schon
jetzt auf das nächste Werk aus der
Feder von Frau Salow.

Text: Reiners
Foto: Katrin Hill

Nichts für Angsthasen
Autorin stellt neuesten Krimi vor

Diana Salow inmitten ihrer treuen Leserschaft.

Pampow. Bereits am 8. Juni 2018
schwang Bürgermeister Hartwig
Schulz den Spaten voller Vorfreude auf
den Bau des Pampower Pendlerpark-
platzes unmittelbar an der Bahnstation
Schwerin-Süd. Vor wenigen Tagen am
14. Mai 2019 griff das Gemeindeober-
haupt erneut zum Spaten. Gemeinsam
mit Vertretern aus Politik und Verwal-
tung vollzog man am Pampower Orts-
rand den symbolischen Spatenstich für
den Bau eines fast 1 Kilometer langen
Radweges parallel zur Straße.
Damit wird es ab Ende Juni einen siche-
ren Weg vom Gewerbegebiet hin zum
Pendlerparkplatz geben.
Die Baukosten von rund 212.000 Euro
beinhalten auch eine moderne LED-
Straßenbeleuchtung, wie man sie
bereits von Pampows kleiner Ortsum-
gehung kennt.
„Den Strom für die Beleuchtung hätten
wir gern von der Bahn bekommen, aber
die lehnten leider ab. Nun mussten wir
eine Versorgungsleitung über mehrere
hundert Meter verlegen lassen, dass
machte den Bau aufwendiger als zuvor
gedacht“, erzählt Hartwig Schulz am

Rande des symbolischen Aktes.
Täglich pendeln viele Berufstätige nach
Schwerin und Hamburg, was man an
den vielen geparkten Autos gut erken-
nen kann. Auch Kinder und Jugendli-
che fahren nach Schwerin zur Schule.
„Vor allem die mit dem Fahrrad zur
Bahnstation kommen, werden fortan
sicherer unterwegs sein, als bislang“,
betont Pampows langjähriger Bürger-
meister abschließend. Für ihn war es als
Gemeindeoberhaupt zugleich der letz-
te große Auftritt. Schulz selbst trat bei
der zurückliegenden Kommunalwahl
vor wenigen Tagen nicht mehr als Bür-
germeisterkandidat an.
Doch eines hat er sich noch sprich-
wörtlich auf die Fahne geschrieben:
Sofern die neu gewählte politische
Führung der Gemeinde Pampow dies
unterstützt, soll die Bahnstation umbe-
nannt werden und den Beinamen
„Pampow“ erhalten. Schließlich wurde
aus dem Pampower Geldsäckel in den
zurückliegenden Monaten an der
Grenze zu Schwerin viel investiert.

Text: Reiners
Foto: Seiffert 

Mit dem Drahtesel zum Bahnsteig
Neuer Radweg entsteht derzeit in Pampow

Symbolischer Akt: Am 14. Mai vollzogen Bürgermeister Hartwig Schulz (Mitte), Wolfgang
Waldmüller (l.) und der Stralendorfer Amtsleiter Maik Helterhoff den ersten Spatenstich.
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Geschäftsnotiz
Anzeige

Ob durch die Elternzeit oder aufgrund
einer längeren Erwerbslosigkeit:
Wenn Ihre Fachkenntnisse aus dem
Studium, der Ausbildung oder dem
letzten Job schon etwas älter sind,
wird es Zeit für Auffrischung durch
eine Weiterbildung. Denn mit aktuel-
len Kompetenzen können Sie Ihre
Chancen auf Erfolg deutlich verbes-
sern. Das Weiterbildungsunterneh-
men WBS TRAINING bietet im Bereich
Kaufmännisches folgende Angebote:
Fachkraft für Finanzbuchhaltung

mit DATEV und SAP® ERP 6.0 (FI/CO)
und Praxiswerkstatt (Start: 18. 6.
2019) und Fachkraft für Lohn- und
Gehaltsbuchhaltung mit Lexware,
DATEV, SAP® ERP 6.0 und Praxis-
werkstatt (Start: 3. 7. 2019). Die
Weiterbildungen finden online im
WBS LearnSpace 3D® statt, eine vir-
tuelle 3D-Lernumgebung. Unter
bestimmten Voraussetzungen kann
an der Weiterbildung auch von zu
Hause aus teilgenommen werden.

Für Personen mit Vorkenntnissen in
Bereich Personalwesen eignet sich
der Kurs Personalreferent/-in mit
SAP® ERP 6.0 mit Vorbereitung auf
die Ausbildereignungsprüfung und
Praxiswerkstatt, der am 3. 7. 2019
startet. Diese Weiterbildung vermit-
telt Ihnen praxisbezogen und bran-
chenunabhängig relevantes Fachwis-
sen rund um Personalthemen. Im
Kurs Management-Assistenz mit
Start am 12. 9. 2019 werden Sie für
einen digital organisierten Büroalltag
fit gemacht. Sie erlangen praktisches
Wissen rund um Arbeiten 4.0, moder-
nes Office-Management, Kommuni-

kation und teamübergreifendes
Arbeiten.

Die Qualifizierungen von WBS TRAI-
NING sind zertifiziert und können von
der Agentur für Arbeit oder dem Job-
center vollständig gefördert werden.

Das Team an einem unserer Standor-
te in Ihrer Nähe berät Sie umfassend
zu Finanzierungsmöglichkeiten und
Berufsperspektiven. Einen Termin am
Standort in Schwerin können Sie
telefonisch unter der Nummer 0385
6460-80 vereinbaren.

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute eine Weiterbildung. 
Morgen ein neuer Job.
Fachkraft für Finanzbuchhaltung mit DATEV und  
SAP® ERP 6.0 (FI/CO) und Praxiswerkstatt Start: 18.06.19
Fachkraft für Lohn- und Gehaltsbuchhaltung mit Lexware, 
DATEV, SAP® ERP 6.0 und Praxiswerkstatt  
Start: 03.07.2019
Personalreferent/-in mit SAP® ERP 6.0,  
Vorbereitung auf die Ausbildereignungs- 
prüfung und Praxiswerkstatt Start: 03.07.2019
Management Assistenz Start: 12.09.2019

100 %Förderung
z. B. überArbeitsagentur oder Jobcenter

Digitales Know-how für den neuen Job 
dank einer Weiterbildung bei WBS TRAINING

Christian Pattke, Referent Berufliche Bildung

Kauf und Miete von Immobilien bleibt Vertrauenssache
„Wer sich für den Kauf
eines Hauses oder einer
Eigentumswohnung
interessiert, profitiert
noch immer von den der-
zeit relativ niedrigen Zin-
sen“ sagt Jens Vorfahr,
Inhaber von Vorfahr
Immobilien. Aber ganz
gleich, ob ein Interessent
als Käufer oder als Mieter
über ein neues Zuhause
nachdenkt: „Er plant für
die nächste Lebensphase
und sollte sich umfas-
send beraten lassen,
damit seine Entschei-
dung für die Zukunft
Bestand hat“.

Jens Vorfahr ist mit seiner Firma seit
vielen Jahren in der Gemeinde Langen
Brütz ansässig: „Ich komme aus der
Region, bin hier aufgewachsen und

wollte immer hier bleiben. Hier bin ich
zuhause und hier kenne ich mich aus.“
In diesem regionalen Bezug sieht der
„Mecklenburger aus Überzeugung“ die
Stärke seines Unternehmens: „Mit
unserer Kenntnis und unseren Erfah-
rungen werten wir den hiesigen Immo-
bilienmarkt regelmäßig aus und kön-
nen dann zuverlässige Einschätzungen
treffen.“ Zum Leistungsspektrum
gehören neben der Vermittlung von
Baugrundstücken für den Neubau von
Häusern, Bestandsimmobilien und
Grundstücken auch die Vermittlung
von Miet- und Gewerbeobjekten.
Als Bindeglied zwischen Käufer und
Verkäufer bzw. Mieter und Vermieter
sind für Vorfahr vor allem Vertrauen
und Diskretion wichtig, sowie die sorg-
same Wahrung der Interessen seiner
Kunden. Mit Abschluss eines Makler-
vertrags kümmert er sich um notwen-
dige Behördengänge, eine aktuelle
Flurkarte, einen gültigen Grundbuch-
auszug oder den erforderlichen Ener-
gieausweis. Außerdem nimmt Jens
Vorfahr für den Verkäufer Besichti-
gungstermine wahr: „Das Thema
Immobilientourismus hat in den letz-

ten Jahren stark zugenommen und ich
möchte meine Kunden einfach davor
bewahren, an einem Sonntagnachmit-
tag das Ausflugsziel für gelangweilte
Menschen zu sein, die gar nicht mieten
oder kaufen wollen!“
Zu den aktuellen Projekten gehören
Baugrundstücke in einem erschlosse-
nen Baugebiet der Gemeinde Dümmer.
Vorfahr: „Als Kinder sind wir mit den
Fahrrädern nach Dümmer zum Baden
gefahren, eine tolle Gegend. Nur drei
Dörfer weiter habe ich meine Kindheit
und Jugend verbracht. Da freue ich
mich natürlich ganz besonders, dass
hier Bauland zum Verkauf steht. Für
weiterführende Informationen zu den
552 bis 743 m² Grundstücken können
sich Interessenten direkt an Jens Vor-
fahr wenden. Die Kontaktdaten finden
sie auf der Internetseite des Unterneh-
mens, wo auch eine Auswahl weiterer
Objekte sowie Referenzobjekte einge-
stellt ist: www.vorfahr-immobilien.de.
Jens Vorfahr: „Es ist nur eine  kleine
Auswahl, denn wie schon gesagt: Dis-
kretion ist wichtig und Kauf oder Miete
von Immobilien bleibt Vertrauenssa-
che!“ Text und Foto: ack

Anzeige
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Stellenmarkt

Salon Vivien
Damen- und Herrenfriseur · Kosmetik + Fußpflege

19075 Pampow
Schweriner Straße 12 · Tel. 03865/3901

www.salon-vivien.com

Suchen zur Verstärkung unseres Teams

engagierte Mitarbeiterin!
Vermiete 

eingerichteten Kosmetikraum.

Oberflächentechnik
Sandstrahlen & Pulverbeschichtung

schnell • hochwertig • zuverlässig

Pulverbeschichtung
alle RAL-Töne •

glatte Oberfläche •
feine Grobstruktur •

Hammerschlageffekt •
Fein- und Mittelstruktur •

Metallic-Feinstruktur •
Leichter Metallic-

Sprenkeleffekt •
Kundenspezifischer Effekt •

Sandstrahlen
halbautomatische Strahlanlage

• Glasperlen

• Glasbruch

• Edelkorund

• Mischkorund

• Normalkorund

•Walnussschalen

WAS WIR FÜR SIE TUN KÖNNEN!

WIR BERATEN SIE GERNE.

Hauptstraße 7a, 19073 Dümmer
Telefon: 03869 / 38 10

E-Mail: info@fussboden-kohfeldt.de

www.fussboden-kohfeldt.de
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www.handygirls-schwerin.de

SAMSUNG Galaxy A40Kaufpreis einmalig

1,- €
mit Vertrag

Am Margaretenhof 14 • 19057 Schwerin
Tel.: +49 385 / 4 77 38 62
Fax: +49 385 / 4 77 38 61
E-Mail: handygirls@web.de

Handy Girls Spezial Fotokünstler
mit viel Speicher64 GB interner SpeicherDisplay: 6,4 Zoll, 

2.340x1.080 PixelKamera: 16MP+5MPFarbe: schwarz, blau,
coral

Kids Tarif
• 50 Frei Minuten
• 50 Frei SMS
• 2 GB Internet Flat
• Kindersicherung 

Monatlich nur 

8,99 € 

Die ersten 10 Kunden
erhalten 

eine Panzerfolie gratis!

Die Handy Girls am Margaretenhof in
Schwerin bestechen schon seit 18 Jah-
ren durch Fachkompetenz, Frische und
Freundlichkeit. Jeder kennt sie aus dem
Kino oder der Zeitung. Ihr breites Spek-
trum an Angeboten nimmt kein Ende.
Von Vodafone und Kabel Deutschland,
Mobilfunk und Festnetz angefangen,
über Telekom, Mobilcom, sowie SKY und
Yourfone sind die Girls komplett abge-
deckt. Nicht zu guter Letzt bieten sie
auch Strom- und Gasvergleiche und
Tarife an. 
Bekannte Sportvereine und große
Energieversorger klopfen an ihre Tür
und fragen nach einer Zusammenar-
beit. Denn auch ihnen ist längst klar:
Die Handy Girls sind ein Magnet!
...wenn es um Handy, Netzversorgung
und Kundenzuwachs geht. Die beste
Werbung für sie jedoch ist Mundpro-
paganda. Über 15.000 Kunden sind
hier verzeichnet. „Das spricht für
sich!” meint Geschäftsführerin Beate
Richter.
„Wir sind ein tolles Team und haben
zusammen Großes geschaffen.“
18 Jahre erfolgreich! Eher eine Sel-

tenheit in dieser Branche – Tendenz
steigend. Privatkunden, Einzelunter-
nehmer und auch große Firmen und
Verbände werden hier bestens
betreut, aber auch die „Kleinen“,
unter 18 finden hier das Richtige, z. B.
Zubehör für Handy und Tablets. 
Apropos… für Geräteschäden jegli-
cher Art bieten die charmanten

Damen die passende Handy-Versi-
cherung. Desweiteren gibt`s beim
Beratungsgespräch einen leckeren
Kaffee obendrauf. 
Na, dann kann’s doch jetzt los gehen!
„Wir freuen uns auf Sie!”

Text: Jacqueline Wilken
Foto: HandyGirls

18. Geburtstag – Endlich „volljährig“!
…aber schon lange ganz groß!

Jacqueline Wilken, Diana Rühlke und Geschäftsführerin Beate Richter (v.l.n.r) sind die
Handy Girls vom Margaretenhof in Schwerin.

Geschäftsnotiz Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Heizöl I Diesel

 

   64 64 60
m

  

 

   64 64 60
m

  

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5512776
Tel. 0385 5513300

www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,
Doppelhaushälften, Reihen-
häuser im Raum Schwerin und
Lankreis Ludwigslust-Parchim 

zur Eigennutzung oder 
als Kapitalanlage.

   

Anzeige
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Sport vor Ort

Walsmühlen. Es begann alles mit
einem Link zu www.Tough-Hunter.de in
unserer WhatsApp Gruppe des Hun-
declubs Dümmer. Worum geht es dabei?
Es ist ein multidisziplinärer Hindernis-
lauf, in dem Elemente aus verschiede-
nen Hundesportarten kombiniert wer-
den: Erziehung, Teamwork, Kondition,
Koordination, Dreck und viel Spaß. Ich
war von der Idee begeistert und melde-
te mich zu einem Trainingsseminar in
Magdeburg an. Man sollte Zuggeschirr
und mehrere Wechselsachen mitbrin-
gen. Erste Ansage der Trainer – ein 5-
km-Lauf zur Elbe und in voller Montur
rein – schwimmen, laufen und Kraftü-
bungen im Wasser – mit Hund versteht
sich! Im Laufe des Tages wurden noch
Fährtenarbeit, apportieren, Impulskon-
trolle und viele verschiedene Geschick-
lichkeitsübungen trainiert.
Zuhause hieß es, ein Team zu gründen
mit Hundehaltern, die genauso verrückt
waren wie ich. Ich musste gar nicht
lange suchen und konnte ein paar „taffe
Mädels“ davon überzeugen, diesen Spaß
mitzumachen. Von nun an wurde für
folgende Disziplinen hart trainiert: 
Canicross ist ein Geländelauf bei dem
der Sportler mit seinem Hund durch
eine flexible Leine verbunden ist und
eine Distanz ab mindestens 5km und
mehr zurücklegt.

Eine weitere Herausforderung ist die
Freiverlorensuche. Die Hunde müssen
eine gewisse Anzahl von Dummies (klei-

ne Sandsäcke) suchen, finden und brin-
gen.
Beim Trail kommen Hundenasen zum
Einsatz. Dafür muss über eine bestimm-
te Strecke einer Geruchsspur (ganz
harmlos, wird nur mit Tee versprüht)
gefolgt werden. 
Die Hasenzugmaschine ist ein Highlight
bei dem Wettbewerb. Hierbei ist die
Impulskontrolle ausschlaggebend, d.h.
ist der Hund in einer Jagdsituation
jederzeit abrufbereit. 
Außerdem kommt es beim Wettkampf
auf Kraft, Koordination und Teamwork
an. 
Die Trainingsphase war zwar kurz, aber
wir meldeten uns am 6. 10. 2018 in Ber-
lin mit dem Team „Taffe Mädels“ zu
unserem ersten Lauf über 15 km an. Wir
meisterten natürlich alle steinigen
Hügel, steile Hänge, Schlammlöcher,
Röhren, Gruben, Balken und Hitze mit
Bravour.
Bei dieser Veranstaltung haben wir der-
maßen Blut geleckt, das wir, jetzt schon
mit 6 taffen Mädels, zu einem zweiten
Rennen im April 2019  in Trappenkamp
starteten.
Das Gewinnen steht bei allen Wett-
kämpfen nicht unbedingt im Vorder-
grund, eher der Spaß im Team und die
Arbeit mit seinem Hund. Wir sind uns
alle einig, weiter zu trainieren, denn
nach dem Wettkampf ist vor dem Wett-
kampf. Text: Distler / Reiners  
Fotos: privat, Bernd Kohlen, Manus Fotogra-

fieshop, KK-Dogfotos

„Taffe Mädels“
Hundehalterinnen zwischen Schlammgruben und Steilhängen

Mit ihren Hunden meistern die 6 agilen Frauen die schwierigsten Hindernisse.

6 tierische Sieger auf 24 Pfoten.

Aus den Gemeinden

Holthusen. Zum Ende der laufenden
Wahlperiode wurden in der Gemein-
de Holthusen die Ehrenamtler beson-
ders gewürdigt. 75 Gäste erlebten
einen angenehmen Abend, an dem sie
selbst im Mittelpunkt standen. Das
waren die Freiwillige Feuerwehr mit
ihrer Wehrführung, die Vorstände der
Vereine, der Vorstand der Jagdgenos-
senschaft, die Gemeindevertreter und
auch die Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ein Höhepunkt war auch die Ehrung
junger Judokas des SFV Holthusen,
die im Frühjahr so erfolgreich an den
Landesmeisterschaften teilgenom-
men hatten. Dass das etwas Besonde-
res ist, weil hier hervorragende Ange-
bote für Kinder und Jugendliche
gemacht werden, ist der Gemeinde
sehr wichtig zu betonen. Allen wurde

an diesem Abend der besondere Dank
der Bürgermeisterin ausgesprochen,
denn  nur mit der Hilfe vieler ehren-
amtlich tätiger Einwohner kann die

Gemeindevertretung ihren vielfälti-
gen Aufgaben gerecht werden.
Für die erfolgreichen Judokas gab es
Gutscheine und für alle anderen

Gäste eine Blume als Zeichen des
Dankes.
Das langjährige Mitglied der Gemein-
devertretung Holthusen Hans-Jürgen
Porath wurde für 20 Jahre aktive Mit-
arbeit mit dem Ehrenzeichen des
Städte-und Gemeindetages M-V
geehrt.
„Ich sage nochmals „Danke“ und
wünsche allen Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. Zudem wün-
sche ich mir, dass weiterhin viele Mit-
bürger im Ehrenamt zum Wohle der
Gemeinde tätig sind, denn oft ist es
möglich, im ehrenamtlichen Engage-
ment auch viel Freude zu finden“, so
Bürgermeisterin Marianne Facklam
abschließend. 

Text: Reiners / Facklam
Foto: privat

Dank an das Ehrenamt

Hans-Juürgen Porath erhielt das Ehrenzeichen des StädteJu� rgen Porath erhielt das
Ehrenzeichen des Städte- und Gemeindetages M-V.
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Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Wittenförden. Die Strohpuppen sind
aufgestellt und verkünden das dies-
jährige Thema des Dorffestes. „180
Jahre ist es her, dass der Dorfschulze
von Wittenförden für die Brand-
schutztruppe eine Spritze kaufte“,
weiß Mandy Hopp, eine der Hauptor-
ganisatoren zu berichten. „Der Nach-
weis dafür ist begründet durch einen
Schriftsatz aus dieser Zeit“, fügt sie
ergänzend hinzu.
Der Grobe Ablauf des Festes steht, nur
an der Dorfwette feilen wir noch.
Um was es in der Wette geht, ist
bereits inhaltlich klar:
Die Freiwillige Feuerwehr Wittenför-
den wettet, dass der Bürgermeister es
nicht schafft gemeinsam mit den Ein-
wohnern innerhalb von 45 Minuten
ein Bassin mit 802 Litern Wasser zu
füllen, der sich auf dem Festplatz am
Gemeindehaus befindet. Dazu stehen
180 Eimer am Teich an der Kirche (am
„Großen Paul“) zur Verfügung. Der
Bürgermeister bittet um tatkräftige
Unterstützung durch Sie, liebe Ein-
wohnerinnen und Einwohner Witten-
fördens.
Sollte der Bürgermeister es nicht
schaffen die Wittenfördener zum

Eimertragen zu gewinnen, dann ver-
langt die Feuerwehr vom Bürgermeis-
ter in voller Schutzausrüstung einen
Übungsparcours zu absolvieren.
„Sollte der Bürgermeister gemeinsam
mit den Wittenfördenern jedoch
gewinnen, dann wird die Feuerwehr zu
einem Wetteinsatz verpflichtet, der
von unseren Bürgern noch bestimmt
werden kann“, meint Matthias
Eberhardt der Vorsitzende des Fest-
ausschusses und lädt Sie herzlich ein,
gerne Ihre Ideen dazu mitzuteilen.
Und mit dieser Wette ist es noch
lange nicht genug.
Der Wettkampf Feuerwehr und
Gemeindevertretung setzt sich am
Sonntag ab 11 Uhr fort.
Es ist das neue Löschfahrzeug jeweils
von beiden Wettstreitern über eine
Distanz von 30 Metern zu ziehen. Der
Verlierer des Wettkampfes hat zum
Frühschoppen ein Fass Freibier zu
spendieren.
Seien Sie dabei und freuen Sie sich
auf das große Jubiläumsfest Ende
Juni in Wittenförden.

Text: Festausschuss / Reiners
Foto: privat

180 Eimer füllen! 
Dorfwette sucht lauffreudige Wasserträger

Geschäftsnotiz

Die Urlaubs- und Ferienzeit steht vor der
Tür. Da ist es wichtig, dass das Familien-
auto sicher auf die Reise gehen kann.
Dirk Radloff, Bernd Schmidt und Ron
Unetshammer vom Opel Autohaus
Motorkraft in Schwerin und Crivitz

laden daher zum günstigen Urlaubs-
Check (29,- EUR zzgl. Material) bzw.
Klima-Wartung (50,- EUR zzgl. Material)
ein.
So können Sie beruhigt auf die Reise
gehen.

Jetzt zum Urlaubs-Check 
bei OPEL Motorkraft

Dirk Radloff (l.) und Bernd Schmidt, Meister bei Opel Motorkraft.

Anzeige
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Sport vor Ort

„Die Goldenen Zwanziger“
Saisonstart und Vorfreude auf Drachenbootjubiläum

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de

Dümmer. Nach der langen Winterpau-
se freuten sich die Wassersportler/ -
innen schon auf ihre erste Ausfahrt auf
dem heimischen Dümmer See. Mit dem
diesjährigen traditionellen Anpaddeln
eröffnete am 27. April um 10 Uhr die
Sektion Kanu der SG „ Blau – Weiß“
Parum-Dümmer e.V. die Saison auf
dem Wasser. 

Neue Ziele: 
Von der Quelle zur Mündung

Rund 40 Leute waren der Einladung
gefolgt und versuchten sich mit dem
Paddel. Von besonderem Interesse
waren das Drachenboot und die Kajaks.
Nach einer ersten Ausfahrt wartete an
Land schon ein kleiner Imbiss vom Grill
und es wurden Pläne für die Saison
geschmiedet. So wurden unter ande-
rem die Trainingsgruppen für die Kin-
der und Jugendlichen festgelegt, aber
auch Teilnahmen an Wettkämpfen
waren ein Thema. Das Drachenboot-
team beispielsweise startet Ende Mai
beim Drachenbootfest in Dobbertin, bis
dahin ist jeden Sonntag ab 17.30 Uhr
Training angesagt. Die Kinder und
Jugendlichen trainieren hauptsächlich
mit Kajaks aber auch Canadiern mitt-
lerweile in vier Trainingsgruppen,
immer mittwochs und donnerstags –
Beginn ist jeweils 17 Uhr die erste und
18 Uhr für die zweite Gruppe. 

Für das zweite Maiwochenende steht
eine Wanderfahrt nach und in Ham-
burg auf dem Programm. Diese wird
mit Begleitung der Eltern organisiert,
so können die Kids mal zeigen was sie
können. Für erste Sommerferienwoche
ist das alljährliche Kanu Camp auf dem
Plan. Dieses Jahr geht es auf die War-
now, gepaddelt wird von der Quelle bis
zur Mündung.

Charleston Kleid 
oder Knickerbocker?

Für das erste Septemberwochenende
(30. August bis 1.September 2019) ist
das nunmehr 20. Drachenbootfest in
Dümmer fest im Plan der Organisatoren. 
Es steht unter dem Motto „Die golde-
nen Zwanziger“ und die Kanuten freu-
en sich auf die verschiedensten Verklei-
dungen der anreisenden Teams und
natürlich auch über rege Teilnahmen,
insbesondere aus der Region.
Die Sektion Kanu verfügt derzeit über
mehr als 80 Mitglieder, davon 50 Kin-
der und Jugendliche. Ihnen stehen 15
Wander- und vier Rennkajaks, zwei
Wandercanadier; ein 10er Rennkana-
dier sowie ein Drachenboot zur Verfü-
gung.

Text: HoJu /Reiners
Fotos: Antje Tulke / Grafik: pixabay

Durchzugstarke Schlagfrauen: Hannah und Leona geben am Bug
den Takt an – Steuermann Holger (stehend) lenkt Boot und Mann-
schaft durch die Wellen.

Inselrundfahrt: Die Paddler hatten sichtlich viel Spaß bei der
Umrundung der Badeinsel.
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Im Monat April starteten wir mit der
Fluggesellschaft Türkisch Airlines von
Hamburg mit Zwischenlandung in Ist-
anbul nach Johannesburg in Südafrika.
Nach dem langen Nachtflug startete
sofort das Programm mit einer Stadt-
besichtigung per Bus und ebenfalls
eine Stadtrundfahrt in Pretoria. Mit ein
paar weiteren Besichtigungen speziell
in Pretoria sozusagen auf den Spuren
von Nelson Mandela, kamen wir im
Hotel mit den ersten Eindrücken aber
auch recht erschöpft an.

Wilde Tiere hautnah erleben
Gut ausgeschlafen, gefrühstückt und
in Erwartung neuer Erlebnisse stand
ein Besuch des Blyde River Canyon an.
Ein gewaltiges Naturpanorama erwar-
tete uns, der drittgrößte Canyon der
Welt. Weiter mit dem Bus zu unserer
nächsten Hotelunterkunft entlang der
Garden Route in die Nähe des Krüger
Nationalparks. Am nächsten Tag,
bereits sehr zeitig, vom Hotel ausgerüs-
tet mit einem Verpflegungspaket, ging
es direkt in den Krüger Nationalpark. 

Es war ein Erlebnis der Extraklasse um
ein paar Worte zu finden, die diesen
Tag gerecht werden. Kurz nach der Ein-
fahrt in den Nationalpark musste der
Bus stoppen und eine Elefantenfamilie
ging in aller Ruhe rund 4 Meter vor
dem Bus über die Straße. Der Bus
stoppte immer wieder weil Giraffen,
Kuhdus, Springböcke, Büffel, Warzen-
schweine und viele andere Tiere wir
sehen und natürlich auch fotografie-
ren wollten. Besonders beeindruckend
war ein Stopp an einem kleinen See, wo

wir Nil- oder Flusspferde zu Gesicht
bekamen. Der ganze Tag mit Zwischen-
aufenthalten in Raststätten im Natio-
nalpark war der Safari gewidmet und
ein unvergessliches Erlebnis für uns.

Eine Nacht in der Savanne
Beeindruckt von diesem Tag verbrach-
ten wir die Nacht unmittelbar am
Nationalpark in einem Zeltlager mitten
in der Savannenlandschaft. Die Famili-
enzelte waren Luxus pur, wir haben
geschlafen wie im 6-Sterne Hotel. Der
nächste Reisetag, nach längerer Bus-
fahrt durch die wunderschöne Land-
schaft im nördlichen Teil von Südafrika
endete mit dem Flug von Johannesburg
nach Kapstadt zum Südteil des Landes.
Kapstadt die Perle Südafrikas, eine
wunderschöne Stadt mit dem Panora-
ma des Tafelbergs, macht ihrem Namen
alle Ehre. Am Abend waren wir im
Hafenviertel zu Gast bei einem afrika-
nischen Abend mit Folklore und ech-
tem afrikanischen Essen. 
Weiter ging unsere Fahrt mit dem Bus,
Zwischenstopp mit Wein- und Likör-
verkostung in die Küstenstadt Wilder-
ness am Indischen Ozean. Ein wunder-
schönes Hotel, wir waren am Strand,
um wenigstens einmal die Beine im
Indischen Ozean zu baden. Am Folge-
tag stand der Besuch der kleinen

bezaubernden Stadt Knysna an, mit
einer Bootsfahrt auf der Salzwasserla-
gune und etwas Freizeit. 

Wir konnten wählen, entweder die
Freizeit selbst zu verbringen oder mit
kleineren Bussen hautnah ein Town-
ship zu besuchen. Hier wurde uns der
Bruch in der Gesellschaft sichtbar,
denn das Elends- oder Armenviertel
mit Wellblechhütten oder etwas besser
die „Mandelahäuser“, Kindergarten und
Miniladen zeigen das insbesondere

unter der schwarzen Bevölkerung noch
sehr viel Armut, ca. 35 Prozent Arbeits-
losigkeit, natürlich auch Gewalt und
Drogen vorhanden sind. 

Unsere afrikanische Begleitung im
Township erläuterte die gegenwärtige
Lage und wir konnten auch eine Fami-
lie in einer dieser Häuser besuchen, ein
beeindruckendes Erlebnis, wenn man
vergleicht wie wir in Deutschland
leben. Von Knysna ging es zurück nach
Kapstadt in das bereits einmal besuch-
te Hotel-Mandela Ressort. Der kom-
mende Tag war ausgeplant mit der
Fahrt zum Kap der guten Hoffnung,
dem Pinguinstrandabschnitt am Atlan-
tischen Ozean und zuletzt mit einer
Seilbahnfahrt auf den Tafelberg in Kap-
stadt. Bei bestem Wetter konnten wir
den atemberaubenden Panoramablick
über Kapstadt genießen bevor wir zum
Flugplatz Kapstadt wieder mit der Tür-
kisch Airlines über Istanbul die Heim-
reise nach Hamburg im Nachtflug
antraten. Abflug Kapstadt 29 Grad -
Hamburg 3 Grad Hagelschauer, die
nachfolgende Erkältung war somit vor-
programmiert. 

Text/Fotos: Christel und Volker Schulz

„Auf den Spuren von Nelson Mandela“
Christel und Volker Schulz über eine Erlebnisreise quer durch Südafrika

Gut reisen, besser reisen – Sewert Reisen!
18.06. – 25.06. Masuren mit Danzig & Thorn    8 Tage 730,- €
Busreise inkl. 2x Ü/HP in Danzig, 4x Ü/HP in Sensburg, 1x Ü/HP in Thorn, Rundfahrt Masuren & Jo-
hannesburger Heide, Stadtführung in Danzig & Thorn, Eintritt Marienburg, Schifffahrt
21.06. – 24.06.  Prag, Dresden & die Elbe 4 Tage 398,- €
Busreise inkl.  2x Ü/HP in Prag, 1x Ü/FR in Dresden,  Stadtführung Prag & Dresden, Schifffahrt Decin/Hrensko – Dresden
mit Mittag an Bord
01.07. – 07.07. Schottisches Hochland 7 Tage 1.045,- €
Busreise inkl. Fährüberfahrten & Ü/FR an Bord, 4x Ü/HP in Pitlochry, mit Edinburgh, Loch Ness, Inverness
& Stirling, Eintritt Blair Castle, Urquardt Castle, Stirling Castle, Balmoral Castle, Besuch Whisky-Destillerie 
14.07. – 21.07. Lavendelblüte in der Provence 

u. die Camargue 8 Tage 998,- €
Busreise inkl. 2x ZÜ/HP, 5x Ü/FR  in Marseille, Ausflüge Pont du Gard, Arles & Les Baux-de-Provence, Ca-
margue, Orange, Chateauneuf-du-Pape &  Avignon, Lavendelfelder & Ockerfelsen, 1x Weinprobe
15. – 20.07. & 19. – 24.08. BUGA in Heilbronn & 

Taubertal 6 Tage 714,- €
Busreise inkl. 5x Ü/HP in Bad Mergentheim, Eintritt BUGA Heilbronn, Ausflüge Creglingen & Maintal,
Stadtführungen Rothenburg ob der Tauber & Würzburg, Weinprobe
24.07. – 28.07. Paris – entdecken Sie mit uns die Weltstadt!

5 Tage 575,- €
inkl. 4x Ü/FR in Paris, Stadtrundfahrten, Lichterfahrt, Fahrt nach Versailles

28.05.   Schifffahrt „Rund um Potsdam“ inkl. Schifffahrt (4h) & Freizeit in Potsdam 53,- €
01.06.   Fisch kreativ kochen inkl. Kochshow in Bremerhaven & Fischbuffet 60,- €
02.06.  Rhododendrenparkfest in Graal Müritz inkl. Freizeit 30,- €
04.06.   Ratzeburger See & Lübeck  inkl. Schifffahrt & Freizeit in Lübeck 45,- €
08.06.   Pfingstfahrt inkl. Mittagessen in der Plattenburg, Führung Storchendorf 

Rühstädt, Kaffeegedeck 65,- €
09.06.   Pfingstmarkt Boltenhagen inkl. Freizeit 30,- €

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar unseres Kataloges zu.

Schwerin
Marienplatz-Galerie
Tel. 0385/558310
www.sewert-reisen.de

Reisefieber
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Dümmer. Der Wonnemonat Mai ver-
abschiedet sich und der Sommer
steht vor der Tür. Nach getaner Arbeit
sollte aber auch Zeit zur Erholung
sein. Manch einer möchte wieder ein-
mal ein Buch in die Hand nehmen. 
Wer eine nette Geschichte oder etwas
Spannendes lesen möchte, kommt zu
uns, stöbert in den Regalen und wird
garantiert etwas finden. Es gibt
Neues. 
Von einer Freundin aus Schwerin sind
erneut Bücherspenden eingegangen.
Schon wieder reichen die Regale
nicht aus und es wird umsortiert. 
Historische Romane, Liebesgeschich-
ten, Krimis und Familiensagas sind
auch dabei. So viele Seiten, die uns
träumen lassen. Wir bedanken uns
recht herzlich für die Gaben. So kön-
nen diese Bücher auch andere Lese-
ratten erfreuen. 
Neu sind zum Beispiel: Das Schmet-
terlingskästchen, das Geheimnis der
Wellen, das Leuchten im Sturm – alles
hört sich interessant an. Was hat die
letzte Zeugin gesehen? Wer ist Passa-
gier 23? Was kann die Heilerin? Und
es gibt noch viel mehr zu entdecken.
Wir hoffen, Sie sind neugierig gewor-
den. Zur Erinnerung: das Ausleihen ist
kostenlos. 

Auf diesem Weg möchten wir auch
den Spendern von Bildern und
Möbeln für die Leseecke Dank sagen.
Interessante Werke des Künstlers
Hundertwasser können nun auch
noch an den Wänden betrachtet wer-
den. Inzwischen ist der Raum im
Europahaus recht wohnlich und
gemütlich geworden. Kommen Sie
und schauen Sie bei uns rein. 
Die Öffnungszeiten haben sich über
die Sommermonate etwas geändert.
Sie können seit Mai bis September am
Montag zwischen 14:00 und 18:00

Uhr literarische Schätzchen auslei-
hen. Wenn dann die dunklere Jahres-
zeit beginnt, wird auch wieder am
Donnerstagvormittag geöffnet. Für
individuelle Absprachen ist unsere
Bibliotheksleiterin, Frau Margit Burg-
schweiger, unter Tel. 0172-4110203
erreichbar.
Wir wünschen den Leserinnen und
Lesern des Amtsblattes einen schö-
nen Sommer mit einem oder zwei
netten Büchern für die Kurzweil.

Text / Foto: Monika West / 
Margit Burgschweiger

Neuer Lesestoff im Europahaus

Stralendorf. Wundern Sie sich bitte
nicht! Ich habe mich nicht vertippt. Das
Café trägt wirklich diesen seltsamen
Namen. Damit wollen die Betreiber
nämlich darauf hinweisen, dass sie Ideen
mit Orchideen realisieren.
Nach knapp zweistündiger Fahrt hatte
die Stralendorfer Seniorengruppe am
15. Mai kurz vor 15.00 Uhr ihr Ziel, den
Orchideengarten in Dahlenburg erreicht.
Und niemand wurde enttäuscht. Schon
im Vorfeld konnte ich mich etwas auf
das vorbereiten, was uns alle erwartete,
denn ich hatte auf der Website
https://www.orchideengarten.de/grup-
penangebote/ folgende Informationen
gefunden.
Der OrchIDEENgarten Karge in Dahlen-
burg ist ein beliebtes Ausflugsziel im
Herzen des Wendlandes, ganz in der
Nähe von Lüneburg und Hamburg. Auf
6500 m² Schau- und Gewächshausanla-
gen bietet das seit über 120 Jahren
bestehende Familienunternehmen üppig
blühende Schaupflanzen und Raritäten

in europaweit einzigartiger Vielfalt. Ins-
gesamt kann aus über 1000 verschiede-
nen OrchIDEEN ausgewählt werden. 
Der OrchIDEENgarten ist weltweit
bekannt und auf zahlreichen internatio-
nalen Ausstellungen vertreten. Für sein
großes und
qualitativ
hervorragen-
des Sorti-
ment wurde
der OrchI-
DEENgarten
bereits mit
dem Staats-
ehrenpreis
Deutschlands
ausgezeich-
net. Viele
weitere, auch
internationale Preise gehören zu den
Auszeichnungen. Unter anderem eine
Medaille aus echtem Gold von der
königlichen Gartenbaugesellschaft in
England. 

In fachkompetenten Führungen und
Präsentationen erfahren BesucherInnen
vor Ort alles über die Pflege der OrchI-
DEEN sowie interessante und unerwar-
tete Besonderheiten der größten Pflan-
zenfamilie der Welt.

Im Eingangs-
bereich wur-
den wir herz-
lich begrüßt
und zu einer
Führung ein-
geladen.
Zunächst
ging es zu
einer großen
Sitzecke in
einer der
Schauhallen.
Dort erlebten

wir einen hervorragenden ca. 30-
minütigen Vortrag, gehalten von einer
Deutschrussin, der man kaum anmerkte,
woher sie kam. Sie brachte uns anhand
von Schauobjekten die faszinierende

Welt der Orchideen näher. Orchideen
sind Kosmopoliten. Keine andere Pflan-
zenfamilie ist so weit auf der Erde ver-
breitet. Man findet Orchideen vom
Polarkreis bis zum Äquator. Mit über
25.000 natürlichen Arten sind die Orchi-
deen auch die größte Pflanzenfamilie
der Welt.
Beim Rundgang bekamen wir die unter-
schiedlichsten Arten zu sehen, wobei
uns entschuldigend gesagt wurde, dass
allerdings die schönsten Pflanzen wieder
einmal im Ausland, und zwar auf einer
internationalen Blumenmesse in Chel-
sea (England) ausgestellt seien, wo man
sich zum zweiten Mal um eine Goldme-
daille bewirbt. Viele Stralendorferinnen
hatten sich schon beim Durchgang
durch die Hallen ihre Orchideen ausge-
guckt, die sie sich nach dem stärkenden
Kaffeetrinken gut einpacken ließen.
Gegen 19.00 Uhr ging in Stralendorf
eine gelungene Ausfahrt zu Ende.

Text / Foto: Dr. Jürgen Aurich

Ideen mit Orchideen
Besuch im OrchIDEEN-Garten Dahlenburg

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im 
Juni

Vom 24.-29.6.19:

Dauerwelle

ab 53,70 E

Aus den Gemeinden
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Aus den Gemeinden

Stralendorf. Die Gemeinde Stralen-
dorf sucht für ihre Gaststättenimmo-
bilie in der Dorfstraße 19 kurzfristig
einen neuen Betreiber für die
Schank- und Speisenwirtschaft.
Verpachtet wird eine technisch funk-
tionsfähige Lokalität incl. Einrich-
tungsgegenstände ohne Brauereibin-
dung. Technische Daten: 2 Gasträu-
me, ca. 240 m², Wintergarten, ca. 70
Sitzplätze, Gastro-Küche, Sanitärbe-

reiche und Lagerräume. Im Zusam-
menhang mit dem Betreiberwechsel
sind von Seiten der Gemeinde Sanie-
rungsarbeiten geplant.

Interessenten melden sich bitte beim
Bürgermeister, Herrn Richter, 
Tel. 0176-20 83 3247,
post@helmutrichter.de oder beim
Amt Stralendorf, Herrn Reiners, 
Tel. 03869 760029.

Gaststätte „Am Amt“ 
in Stralendorf zu verpachten

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Dachdeckerarbeiten aller Art•Bauklempnerei•Wärmedämmung•Fassaden

Ihr Spezialist im Bereich Dachdeckerei und Fassaden
Unsere Dienstleistungen für Sie:
• Dachdecker
• Dachklempner

• Fassaden
• Belichtung

• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice  
& Notdienst

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen • Tel.: 038 65 / 84 41 110
Fax: 038 65 / 84 41 120 • info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Kranservice inkl.
   Personenkorb
• Abdichtung 
• Gerüstbau

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden

Pampow. Unser Dorf- und Erntefest
feiern wir in diesem Jahr vom 

20. 9. 2019 - 22. 9. 2019.
Im vergangenen Jahr waren viele
Häuser und Einrichtungen im Dorf
sehr aufwendig und zugleich auch
liebevoll geschmückt.
Wir Mitglieder vom Pampower Fest-
ausschuss rufen wieder alle Einwoh-
nerfamilien und deren Gäste, örtliche
Einrichtungen, Vereine und Besucher

auf, sich auch in diesem Jahr so zahl-
reich beim Festumzug einzubringen
und die Häuser in unserem Heimat-
dorf Pampow herbstlich herauszu-
schmücken.

Anmeldungen und Informationen
sind über den Festausschuss,
in der Bibliothek Pampow, unter 
Telefon 03865-4038 zu erhalten.

Text / Foto: Degel

Zur Erntezeit herausgeputzt
Pampower Großevent lebt vom Mitmachen

Foto: Reiners
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Familienspaß beim Kreativhof
Stöbern, staunen und kaufen – am 2. Juni 2019 lädt der Kreativ-
hof wieder zu Kunst und  Design in den Schweriner Höfen ein. Hand-
gemachtes direkt aus unserer Region und ihre Künstler gilt es zu
entdecken – darunter die neusten Trends aus Mode, Schmuck,
Papeterie oder Wohnaccessoires.
Unikate garantiert abseits des Mainstreams! Auch Selbermacher
kommen bei einem der vielen Workshops auf ihre Kosten oder
können durch neue Stoffe und Wolle stöbern.
Vom Klöresgang bis zum Marienplatz verwandeln sich die Schweriner
Höfe von 11.30 bis 17 Uhr in eine bunte Kreativwelt. Das bunte
Treiben lockt die ganze Familie: Ob Spaß und Bewegung bei Karussell
und Kinderspielen, kulinarischen Specials der Höfe Gastronomen
oder einem frischen Cocktail bei chilligen Sounds vom Plattenteller.

Marienplatz 1-2 · 19053 Schwerin
www.schweriner-hoefe.de

Lindenweg 7 · 19075 Pampow · Tel. 03865 - 291162

 · TÜV/AU durch DEKRA · Automatik-Getriebeölspühlung
 · Reifenwechsel/Einlagerung · Kfz-Elektrik/Elektronik
 · Reifen-, Räder-, Bremsen-, Klima- und Ölservice
 · Werkstatt-Ersatzwagen ab 15,- EUR pro Tag

haarmonie
jennylorenz
Friseurmeisterin

19073 Dümmer OT Parum • Tel.: 0172/30 76 450

Friseur & Kosmetik
bei Ihnen zu Hause

Foto: kjb
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Bernd Bär ist fassungslos. Er versteht
die Welt nicht mehr.
Vor acht Wochen hatte er den Tod
seines langjährigen Freundes und
Weggefährten Hans Hase zu bekla-
gen gehabt. Ganz plötzlich und völlig
unerwartet ist sein Hans verstorben.
2008 zog Bernd in die Wohnung von
Hans, der in seiner Dreiraumwoh-
nung bis dahin allein lebte, als Unter-
mieter mit Zustimmung des Vermie-
ters ein.
Zwischen Hans und Bernd bestand
ein sehr enges freundschaftliches
Verhältnis. Sie wollten zusammen-
wohnen und gemeinsam eine Wohn-
gemeinschaft bilden, um im hohen
Alter füreinander einstehen zu kön-
nen.

Weder Hans noch Bernd hatten Ver-
wandte. Ihre Eltern waren schon
lange verstorben, Partnerschaften
waren in früheren Jahren gescheitert
und man hatte eigentlich beschlos-
sen, ein Leben alleine zu führen. Doch
irgendwie führten gleiche Interessen,
der Fußball und das Skatspielen dazu,
dass man sich näherkam. Eine Liebes-
beziehung allerdings gab es zwischen
beiden nicht.
Nachdem die beiden zusammenzo-
gen, führten sie infolge den Haushalt
gemeinsam. So wurde eine Wasch-
maschine neu angeschafft, ein Fern-
sehgerät, sogar eine neue Küche
gekauft und beide teilten sich die
Kosten dafür. Eine gemeinsame
Haushaltskasse gab es ebenso. Sogar
eingekauft wurde immer gemeinsam.
Man kochte zusammen, feierte und
fuhr auch gemeinsam in den Urlaub.
Über die Jahre hinweg entstand ein
sehr enges freundschaftliches Ver-
hältnis und jeder wusste, dass er sich
zu jeder Zeit auf den anderen auch
verlassen konnte. Man könnte mei-
nen, Bernd und Hans seien Freunde
fürs Leben geworden, wäre da nicht
der plötzliche Tod von Hans gewesen

Bernd ist nach wie vor unsagbar trau-
rig, dass es den Hans nicht mehr gibt.
Natürlich war für Bernd klar, dass er
in der Wohnung verbleibt. Er wusste
auch davon, dass es ein Eintrittsrecht
eines Mitbewohners nach dem Tod

des Wohnungsmieters in den Miet-
vertrag gibt. Deshalb wandte er sich
an den jetzigen Vermieter, Herrn
Klaus Kuckuk.
„Wie kommen Sie dann darauf, hier
ein Eintrittsrecht zu haben? Sie haben
doch nur in einer Wohngemeinschaft
gelebt! Das reicht überhaupt nicht.
Sie haben die Wohnung zu räumen
und sich um eine neue Unterkunft zu
bemühen!“ Das war alles was Herr
Kuckuk auf die Bitte von Bernd mit-
teilte.
Fassungslos und bestürzt ging Bernd
nach Hause. Soll ich hier wirklich aus-
ziehen, wo doch so viele Erinnerun-
gen an unsere gemeinsame schöne
Zeit hier vorhanden sind. Bernd kam
aus dem Grübeln nicht heraus.
Auf Rat eines Arbeitskollegen wandte
er sich dann doch an einen Rechtsan-
walt, um sich beraten zu lassen.
So saß Bernd ein paar Tage später im
Büro des Rechtsanwaltes Gerhard
Gerechtigkeit und schilderte den Fall.
„Ich denke, ich kann Ihnen helfen. Ich
habe neulich Kenntnis von einem
Urteil des Amtsgerichtes Berlin-Tem-
pelhof-Kreuzberg erhalten, in dem es
um einen ähnlichen Fall ging. Auch
hier wollte der Mitbewohner nicht
ausziehen. Das Gericht entschied
zugunsten des Mitbewohners. Das
Gericht verwies dabei auf § 563 Abs. 2
S. 4 BGB und damit das bestehende
Recht zum Eintritt in den Mietver-
trag, wie in Ihrem Fall gab es auch

dort einen gemeinsamen auf Dauer
angelegten Haushalt mit dem ver-
storbenen Mieter. Und auf das Vorlie-
gen einer exklusiven Nähe- oder Lie-
besbeziehung kommt es gar nicht an.
Denn bereits aus der Gesetzesbe-
gründung genügt auch eine dauer-
hafte Gemeinschaft und daraus
bestehendem Zusammenleben älte-
rer Menschen als Alternative zum
Alters- und Pflegeheim.
Wenn Sie wollen, schreibe ich Herrn
Kuckuk unter Verweis auf dieses ein-
schlägige Urteil an und fordere von
ihm, dem Eintritt Ihrer Person in das
Mietverhältnis unverzüglich zuzu-
stimmen.“
Gern nahm Bernd das Angebot an.

Nachzulesen: Urteil des Amtsgerich-
tes Berlin-Tempelhof-Kreuzberg vom
11.12.2017, Az. 7 C 39/17

Text: RA Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin
Tel. 0385/5810010

info@kanzlei-woehlke.de

Langjährige Freundschaft contra Eintrittsrecht

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

RECHT gut beraten

Familienanzeige

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de

   

Service

Brüsewitz
038874 / 41124

www.skodaservice.de
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Gesundheit/Pflege

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 24 Einzelzimmer und 7 Doppelzimmer, teilweise
mit Balkon oder Terrasse und eigenem Du-Bad, WC.1,5 ha Garten
bzw. Parkanlagen mit Blick auf den Dümmer See. Auch Tierhaltung

ist in unserem Haus möglich.
Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp

Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell
erkrankte Menschen umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer
mit angrenzendem großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Tag des Fußes 
26. Juni von 9 - 18 Uhr

Bei Vorlage 
dieser Anzeige 

erhalten Sie 
10% Rabatt auf 

Sanitätshaus-
produkte.

Individuelle 
Beratung zu Fehl-

stellungen des Fußes

Fußdruck- &  
Venenmessung

Einlagenberatung

attraktive Sonder-
angebote!

Anmeldung ist wünschens-
wert für unsere Planung: 
Telefon: 0385 - 646800

In der Küche weiß ich ganz 
genau was ich will.
So wie die Profis aus dem musterhaus 
 küchen Fachgeschäft bei der Planung.

E-Mail: steinfatt-malliss@kuechen.de

19294 Malliß
Ludwigsluster Str. 25
Tel. 038750 / 20 20 3
Fax 038750 / 20 91 2

19230 Hagenow
Robert-Stock-Str. 11
Tel. 03883 / 72 79 95
Fax 03883 / 72 79 97 

19288 Ludwigslust
Käthe-Kollwitz-Str. 2b

Tel. 03874 / 4 97 97
Fax 03874 / 66 52 19

Geschäftsnotiz
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Kirchenfenster

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden Gammelin-Warsow/Parum, 
Pampow-Sülstorf und Stralendorf-Wittenförden

Prediger Besondere Events:
Klönschnack im Gemeindehaus Rastow am 5. Juni von 14 -16 Uhr
In unterhaltsamer Runde wollen wir einen bunten Nachmittag miteinander verbringen,
mit Geschichten und Liedern, Kaffee und Kuchen und ganz vielen Gesprächen. Wer Lust
hat dabei zu sein, melde sich bitte bei Sonja Krüger an. 
Sommerfreizeit vom 30. Juni bis 4. Juli  - Elternabend 5. Juni 19.30 Uhr Uelitz 
„Komm mit ins Abenteuerland!“ – Zu Land, zu Wasser und in der Luft wollen wir uns durch
die ersten Ferientage bewegen und nehmen euch mit auf eine Expedition der besonderen
Art. Wer dabei sein möchte, der muss am verbindlichen Elternabend teilnehmen, und
zwar am Mittwoch, den 5. Juni um 19.30 Uhr im Uelitzer Pfarrhaus.
Anmeldung immer noch möglich! TN-Beitrag 70/60 € 
„Komm mit ins Abenteuerland!“ – Wie immer gibt es am Ende der Sommerfreizeit ein
buntes Abschlussfest. Wer wissen will, was wir auf unseren Expeditionen „zu Land, zu
Wasser und in der Luft“ alles erlebt und entdeckt haben, der ist herzlich eingeladen, den
Abenteurern am Donnerstag, den 4. Juli ab 17.30 Uhr auf dem Pfarrhof zu lauschen.
Senioren treffen Senioren am Donnerstag, den 27. Juni um 15 Uhr
Bei Kaffee und Kuchen, Musik und Geschichten, Heiterem und Besinnlichem in fröhlicher
Runde verbringen wir einen bunten Nachmittag im Wintergarten in Achterfeld… oder
vielleicht auch in der freien Natur, falls das Wetter mitspielt. 
Johannifest 2019 
mit dem traditionellen regionalen Johanni – Fest, am Johannitag, Montag den 24.6.2019.
Gemeinsam feiern wir um 18:00 Uhr eine Andacht in der Kirche Parum. Im Anschluss wol-
len wir wieder miteinander essen. Wir freuen uns, wenn Sie eine Kleinigkeit zum gemein-
samen Büfett mitbringen, für Grillgut und Getränke wird gesorgt. Vielen Dank. 
24. Juni 2019, 18 Uhr, Kirche Parum
Gesprächskreis
Herzliche Einladung zum Gesprächskreis. Wir wollen gemeinsam in der Bibel lesen. Den
Anfang macht das Markusevangelium. Vielleicht kommen wir durch diesen über den
christlichen Glauben und über Gott und die Welt ins Gespräch. Wo: Kirche Wittenförden.
Der nächste Termine: 20. Juni, Donnerstag um 17 Uhr für ca. 1,5 Stunden. Sie kön-
nen jederzeit mit einsteigen! Wir freuen uns über neue Gesichter! Weitere Termine erfah-
ren Sie bei Pastor Martin Schabow.

Wir lieben Gospel – das sieht und hört man. 
Unter diesem Motto laden wir Sie herzlich ein gemeinsam mit uns 90 Minuten Gospelmu-
sik zu erleben. In unserem Konzert erwarten Sie traditionelle Spirituals, afrikanische Rhy-
thmen, moderne Gospelsongs und „vergospelte" Popmusik.  Piano, Gitarren, Dudelsack
und Cachon unterstützen dabei den Gesang einzigartig.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten.
Lassen Sie sich überraschen und faszinieren von der Welt der Gospelmusik. Vielleicht
sagen Sie am Ende des Konzertes auch: „Ich liebe Gospel." 
Wann: Samstag, 6. Juli 2019 Wo: Kirche Wittenförden.

Konzertbeginn 19.30 Uhr Einlass ab 19 Uhr

Tischtennisturnier für Jugendliche und Konfirmanden 
am Samstag, den 22. Juni ab 11 Uhrmit anschließendem Grillen auf dem Pfarrhof in
Sülstorf.

Kontaktdaten
Gammelin-Warsow/Parum Pastorin Wiebke Langer

Schulstraße 6, 19230 Gammelin
Tel. 038850 5162

Pampow-Sülstorf Pastor Arpad Csabay
Hauptstr. 29, 19077 Sülstorf
Tel. 03865 3225

Wittenförden Pastor Martin Schabow
Alte Dorfstr. 5, 19073 Wittenförden
Tel. 0385 64 70 231, 0152 05 79 88 74

Friedhof Kirchenkreisverwaltung Schwerin, 
Außenstelle Güstrow

Gottesdienste
30. Mai Himmelfahrt Stralendorf 11 Uhr Pastor Schabow

Region. Gottesdienst m. anschl. Picknick
2. Juni Exaudi Parum 10 Uhr Pastorin Langer

Pampow 10 Uhr Pastor Schabow
Kraak 10 Uhr Pastor Csabay

9. Juni Pfingstsonntag Warsow 10 Uhr Pastorin Langer
Konfirmation Pastor Csabay

Pastor Schabow
Uelitz 14 Uhr Pastorin Gatscha

10. Juni Pfingstmontag Hülseburg 10 Uhr Pastorin Langer
Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow
Dom Schwerin 14 Uhr Einführung der Landesbischöfin

16. Juni Trinitatis Stralendorf 10 Uhr Pastor Schabow
OpenAir zum Sülstorf 10 Uhr Pastor Csabay
Dorfjubiläum Gammelin 10 Uhr Pastorin Langer

23. Juni 1. Sonntag Warsow 10 Uhr Pastor Csabay
nach Trinitatis Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow

Kraak 10 Uhr Pastorin Gatscha
24. Juni Johannistag Parum 18 Uhr Pastorin Gatscha

Regionales Pastor Schabow
Johannisfest Pastor Csabay

30. Juni 2. Sonntgag Pampow 10 Uhr Pastorin Csabay
nach Trinitatis

7. Juli 3. Sonntgag Gammelin 10 Uhr Prädikantin Röse
nach Trinitatis Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow

Kinder und Jugendliche
Tag Uhrzeit Ort Verantwortlicher
Krabbelgruppe – Krabbelfrühstück
28. Mai, 25. Juni 9.30-11 Uhr Uelitz Pastorin Gatscha
Kindergruppe am Dienstagnachmittag (Kinder 5 Jahre)
dienstags bis 25. Juni 15.30-17 Uhr Uelitz Pastorin Gatscha
Kleine Kinderkirche (Kinder von 0 bis 7 Jahren)
21. Juni 16.15 Uhr Wittenförden Pastor Schabow
Christenlehre/ Kinderkirche (Kinder 1. – 6. Klasse)

dienstags 15-16 Uhr Stralendorf Elisabeth Liefert
mittwochs 14.30-15:30 Uhr  Parum Elisabeth Liefert

In Kooperation mit der Grundschule verschieden
Gammelin Elisabeth Liefert

mittwochs (1.-3. Klasse)
14-15.30 Uhr Pampow Josefine Krelle

donnerstags (4.-6. Klasse)
14-15.30 Uhr Pampow Josefine Krelle

Kindersingen (freitags, 14tägig) 14. Juni, 28. Juni
16-17.30 Uhr Sülstorf Pastor Csabay

Teenietreff (Kinder 4. – 6. Klasse)
21. Juni mit Abendessen 17-18.30 Uhr Gammelin Pastorin Langer

Elisabeth Liefert
Junge Gemeinde (Jugendliche ab ca. 9. Klasse)
21. Juni   18–21 Uhr  Gammelin Pastorin Langer
Senioren
Tag Uhrzeit Ort Verantwortlicher
27. Juni 10.30 Uhr Seniorenheim Stralendorf Pastor Schabow
mittwochs, 12. Juni  14.30-16.30 Uhr   Wittenförden Pastor Schabow
13. Juni   10 Uhr Seniorenheim Dümmer Pastorin Langer
6. Juni 14 Uhr Sülstorf Pastor Csabay
25. Juni 14.30 Uhr Pampow Pastor Csabay
3. Juni 10 Uhr Seniorenheim Achterfeld Pastorin Gatscha
Frauen
5. Juni  19.30 Uhr Gammelin Pastorin Langer
mittwochs monatlich  14.30 Uhr    Kothendorf Gisela Buller
11. Juni 9 Uhr Sülstorf Frauenfrühstück
Montags (gerade KW)  10 Uhr     Wittenförden Jeder bringt etwas zu essen mit

Musik
Was Tag Uhrzeit Ort
Chor dienstags 19.30 Uhr Gammelin

mittwochs 19.30 Uhr Sülstorf
Gitarrenunterricht  nach Absprache  Elisabeth Liefert  Stralendorf
Flöten- und 
Gitarrenunterricht  nach Absprache Elisabeth Liefert  Gammelin und Parum
Posaunenchor  montags Parum, Britta Kaap
Flötengruppe montags 18–19 Uhr Gammelin

Gesprächskreise
Tag Uhrzeit Ort Verantwortlicher
20. Juni 17-18.30 Uhr Wittenförden Pastor Schabow
Termin nach Absprache

Kreativkreis
Sommerpreise
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Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
ZENTRALE DIENSTE
Koordinierungsstelle
Frau Dannenberg 760018 dannenberg@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Personalwesen
Frau Lähning 760017 laehning@amt-stralendorf.de
EDV – Organisation
Herr Schumann 760044 schumann@amt-stralendorf.de
Rechtsangelegenheiten
Herr Bierbrauer-Murken    760038 bierbrauer-murken@amt-stralendorf.de

FACHDIENST I – Standesamt, Ordnung, Soziales & Bürgerbüro
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Standesamt
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Ordnungsamt
Frau Willig 760054 willig@amt-stralendorf.de
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Schulen & Kindertagesstätten, Kultur, Sport
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760020 kabbe@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak stredak@amt-stralendorf.de
Frau Vollmerich vollmerich@amt-stralendorf.de
Frau Jomrich jomrich@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler schwenkler@amt-stralendorf.de
Frau Post annett.post@amt-stralendorf.de

FACHDIENST II – Finanzen & Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Controlling
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Amtskasse 
Frau Zerrenner 760014 zerrenner@amt-stralendorf.de
Frau Hübner 760013 huebner@amt-stralendorf.de
Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern/Abgaben/Wasser- und Bodenverband/Kleineinleiter
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de

FACHDIENST III – Bauen & Gebäudemanagement
Fachdienstleiter: Herr Seiffert

760030 seiffert@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung, Bauordnung
Herr Knaack 760055 Knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau 
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Gebäudemanagement / Amtsblatt
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Objektverwaltung / Hausnummernvergabe / Archiv 
Frau Stache 760058 stache@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Esemann 760032 esemann@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Montag: 9 bis 14 Uhr, Dienstag: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 12 Uhr

Sprechzeiten der Fachdienste: Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Sprechzeiten 
des Amtsvorstehers, der Bürgermeisterinnen 

und der Bürgermeister des Amtes Stralendorf:

Amtsvorsteher:  Herr  Manfred  Bosselmann
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00 -0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Frau Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
www.duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat von 17 bis 18 Uhr
im Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 / 03869 - 599 99 39
Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Frau Marianne Facklam
facklam53@web.de
jeden 2. Dienstag im Monat von 16 - 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Schmiedestraße 5, 19075 Holthusen
Tel. 03865 - 4000 
Gemeinde Klein  Rogahn
Bürgermeister: Herr Michael Vollmerich
nach Vereinbarung Tel.: 01 70 / 222 00 79
Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Herr Hartwig Schulz
dienstags von 17 – 19 Uhr
im Gemeindezentrum, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 218
Gemeinde Schossin  
Bürgermeister: Herr Heiko Weiß
nach Vereinbarung Tel.: 03869 / 78 09 47
Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Herr Helmut Richter
mittwochs von 17 – 18 Uhr
im Gemeindebüro, Schulstraße 2 (Sportkomplex)
(Tel. 01 76 / 20833247 · post@helmutrichter.de)
Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Frau Gisela Buller
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17 Uhr – 18 Uhr
Im Feuerwehrhaus Warsow oder nach Vereinbarung, 
Tel.: 03869 / 78 21 39
Gemeinde Wit tenförden
Bürgermeister: Herr Manfred Bosselmann
dienstags von 17 Uhr – 18 Uhr
im Gemeindehaus, Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten zu erreichen unter 
Tel.: 0385 / 6 17 37 87)
Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Herr Volker Schulz
nach Vereinbarung Tel.: 03869 / 7 02 02

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 72 85
Dienstags 12-17 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10
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Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Gemeindehaus Pampow)
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